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Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M . 2.52 .

Lttkeitekße Zettnz SM

Badische Presse
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Gratis-Kriliillkn : In Karlsruhe und nächst«
Lmgebuug über

99 OOO
« bonueute ».

Karlsruhe , Freitag den 31 . Mai 1907 . Tel«phon .Rr. s«. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt acht
Seiten .

Die Iubilaumstage in Mannheim.
* Mannheim , 31 . Mai . Nach Ankunft der Grotzherzoglichen Herr¬

schaften im Schlosse gestern abend speisten die Fürstlichkeiten für sich,
während das Gefolge an der Marschallstafel Platz nahm.

Don den Auszeichnungen die der Großherzog anläßlich des Stadt -
jubiläums verliehen hat , sind bis jetzt folgende bekannt geworden: Ober¬
bürgermeister Beck erhielt den Stern zum Orden Berthold I . . die Bürger¬
meister Marti » und v . Holländer das Eichenlaub zum Ritterkreuz 1 .
Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen . Die Herren Stadtrat Hirsch¬
horn und Fabrikant Heinrich Bögele wurden zu Kommerzienräten er¬
nannt .

Wie der „ M . G . -A . " erfährt , erhielten : das Ritterkreuz des Ber -
tholdordens Kommerzienrat Karl Ladenburg und Bürgermeister
Ritter , das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe des Ordens vom Zähringer
Löwen Herr Geheimer Kommerzienrat und Generalkonsul Carl Reiß,
das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub Herr Ingenieur Smreker ,
den Orden vom- Zähringer Löwen erster Klaffe die Herren Hauptmann
Schweizer urrd Intendant Dr . Hagemann , sowie Stadtrat Freytag . Die
Staüträte Duttenhöfer und Löwenhaupt und Fabrikant Heinrich Stock¬
heim das Ritterkreuz zweiter Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen
und gleichfalls Herr Stadtbaurat Perrey , Inspektor Nettel und Garten -
bauiugenieur Keerl, die Hofopernsänger Feuten , Kramer , Marx und
Hofschauspieler Tietsch. Die Medaille für Kunst und Wissenschaft Frl .
Wittels , die silberne Medaille Frau Delank und Frl . Knieriew , sowie der
zweite Konzertmeister Herr Heffe. Das Verdienstkreuz vom Zähringer
Löwenorden Herr I . Hochstetter .

Der Präsident der französischen Republik hat auf Veranlassung des
hiesigen französischen Konsuls Herrn Fernand Pradöre -Niquet , Herrn
Bürgermeister Ritter und dem Grasen Viktor v . Helmstadt das Kom-
mandeurkreuz für Verdienste in Landwirtschaft und Gartenbau verliehen.

Dem Grohherzog ist von der Stadt Mannheim ein in Gold ge- ,
prägtes Exemplar der Jubiläumsmedaille gewidmet, sowie ein Exem¬
plar des dreibändigen Werkes „Mannhüm in Vergangenheit und Gegen¬
wart " übersandt worden . Darauf ist von dem Landesherrn das nach¬
stehende Handschreiben eingelaufen :

Mein lieber Herr . Oberbürgermeister Beck ! Sie waren so freundlich,
mir namens des Stadtrates von Mannheim eine in Gold kunstvoll ge¬
prägte Medaille zur Feier des 300jährigen Jubiläums der Stadt und
außerdem ein Exemplar des dreibändigen Werkes „ Mannheim in Ver¬
gangenheit und Gegenwart "

, das die Stadtgemeinde ebenfalls als Jubi -
läumsgabe zur Jahrhundertfeier herausgegeben hat , zukommen zu lassen .
Ich danke Ihnen und dem Stadtrat recht herzlich für diese Mitteilung ,
die mich aufrichtig erfreut hat . Es ist mir sehr wertvoll, die beiden
bedeutenden Erinnerungszeichen an das Gedenkfest meiner lieben Resi¬
denzstadt Mannheim zu besitzen, und es wird mir von besonderem Inter¬
esse sein , den reichen Inhalt der Stadtgeschichte , zu deren Fertigstellung
ich die Stadt beglückwünsche, näher kennen zu lernen . Indem ich mir
Vorbehalte , meinen Dank mündlich zu wiederholen, verbleibe ich Ihr
sehr wohlgeneigter Friedrich. Karlsruhe , den 29 . Mai 1907.

* * *

Die Ausschmückung der Stadt ist nahezu vollendet. In der Deko¬
ration wurde großartiges geleistet. Schon jetzt kann gesagt werden , daß
die einheitlich durchgesührte Straßendekoration , im Stile des 18 . Jahr -
underts gehalten , einen imposanten Eindruck macht . Die Bismarckstraße
gleicht einer via trinraphalis im wahren Sinne des Wortes . Vom
Grotzh . Institut bis zum Requisitenhaus des Hoftheaters reiht sich ein
mächtiger Bogen an den andern . Man glaubt , einen immergrüne «
Laubengang vor sich zu haben. Die Denkmalplätze mit den Standbilder «
GroßherzogS Karl Friedrich und des Kurfürsten Karl Ludwig, die heute
nachmittag enthüllt werden, werden von einem nach der Straße offenen,
halbkreisförmigen, mehrere Meter hohen Umbau umschlossen . Das
Bahnhofsgebäude ist in recht geschmackvoller Weise verziert . Bis hinauf
zur Glaskugel des Mittelbaues reichen die Kränze und Guirlanden . Der
Kaiserring wird bis zum Wasserturm durch eine ununterbrochene Reihe
von Masten flankiert, die durch eine wirkungsvoll verschlungene Doppel¬
kette von Tannenreisguirlanden verbunden sind . In der Heidelberger-
stratze schwingen sich rotbraune Ruskusguirlanden von Baum zu Baum .
Bei der Ausschmückung der Planken ist die Grundfarbe rot und grün .
Gewaltige Monumentalmaste tragen mächtige Kränze , die mitten über
die Straße schweben. Die Planken werden am Hotel-Restaurant Wein¬
berg bezw . Cafe Central durch Ehrenpforten abgeschlossen , welche künstle¬
risch hervorragen . Schöpfer des Entwurfs ist der Diplom -Ingenieur
Detert , Architekt beim Hochbauamt hier , der plastische Schmuck stammt
aus dem Atelier des jungen Münchener Künstlers Tagelang . Die Idee
des Siegeszuges der Künste und der Schönheit, des Handels und der Ar¬
beit in unsere Stadt sollen die großen Reliefs versinnbildlichen. Die
Rheinstraße hat lediglich Fahnen - und Wimpelschmuck erhalten . Die
Dekoration der Breitestratze ähnelt der des Kaiserrings . Das Kaufhaus
(Rathaus ) ist großartig geschmückt. Bezüglich der Dekoration der
Privathäuser ist zu konstatieren. daß der Gedanke , auch den Privatge¬
bäuden einen einheitlichen Schmuck zu geben, ein ungemein glücklicher
war . Fast durchweg werden sie mit Guirlanden geziert.

* * *

= Mannheim , 31 . Mai . Die heutigen Festlichkeiten wurden durch
ein« Festsitzung der städtischen Kollegien eingeleitet, die kurz vor 10 Uhr
im Bürgerausschuß-Sitzungssaal ihren Anfang „ahm . Der Saal hat ein
prächsiges Festkleid erhalten . Oberbürgermeister Beck erhob sich zu
einer längeren , mit lebhaftem Beifall ausgenommen« Ansprache. Er
gab zunächst einen Hinweis auf die Entstehung Mannheims . Das Dorf
Mannheim dürfte in der Zeit der Frankenherrscbaft entstanden sein .
Als Gemeinde, soweit man das äußerliche Zusammenleben von Familien
und Sippen in losem Verbände so nennen darf , könne sich Mannheim
einer fast 1200 Jahre geschichtlich verbrieften Vergangenheit rühmen .
Die Rede enthielt sodann einen Rückblick auf die Entwicklung Mannheims
und si

'
chrte zum Schluffe aus : „ Wie ein Phönix aus der Asche ist Mann¬

heim letzten Jahrhundert emporgestiegen. Aus den kläglichsten und
kleinsten Verhältnissen beim Eintritte in das 3 . Jahrhundert ihres Be¬
stehens hat sich unsere Siadt im letzten halben Jahrhundert emporge¬

schwungen zu einer der angesehenstenStädte des deutschen Reichs , deren
Organisationen u .Einrichtungen mit denen der besten ruhig den Vergleich
bestehen können . UnsereFinanzen sind — wenn auch nicht glänzend — doch
wohlgeordnet, ein weitausgedehntes , kostbares Gemeindegut , eine bis
jetzt mächtig anwachsende Steuerkraft , sie bilden das zuverlässige Fun¬
dament unserer Gemeindewirtschast. Hier in diesem altehrwürdigen
Stodthause . in dem seit bald »zwei Jahrhunderten die bedeutsamsten
Fragen für eine gesunde und glückliche Entwicklung unseres Gemein¬
wesens entschieden werden, soll auch in aller Hinkunft nur ein Wett¬
kampf sich entfalten : Das heiße Bemühen aller hier vertretenen
Gruppen , in gemeinsamem, einträchtigem Zusammenwirken , in selbst¬
loser Hingabe, mit allen Kräften anzustreben das Beste unserer
schönen, sich stolz emporringenden Stadt . Dieser von Herzen kom¬
mende Wunsch sei das erste Geburtstagsangebinde für unsere ehr¬
würdige Jubilarin !" Fiskalanwalt Selb , Obmann des Stadtverord¬
netenvorstandes , gab gleichfalls einen Rückblick auf die Entwicklung
Mannheims , worauf der Oberbürgermeister die Ernennung der Ehren¬
bürger verkündete. Es sind dies, wie schon mitgeteilt , Universitäts -
Professor Dr . Wundt -Leipzig, Minister a . D . Eisenlohr , Geh. Kom¬
merzienrat Karl Ladenburg und Major z. D . Max Seubert .

Herr Bürgermeister Martin ergriff nunmehr das Wort und teilte ,
zu dem Herrn Oberbürgermeister gewendet, mit , daß der Stadtrat den
Beschluß gefaßt habe , ihrem werten Vorsitzenden, Herrn Oberbürger¬
meister Beck die Goldene Jubiläums -Medaille zu überreichen . Ferner
werde zur bleibenden Erinnerung an das ersprießliche Wirken unseres
Stadtoberhauptes die „Pfalzgrafenstrahe " der östlichen Stadterweite¬
rung Otto Beckstraße getauft . (Lebhafte Zustimmung ) . Hierauf er¬
hob sich noch einmal Herr Oberbürgermeister Beck und dankte tief
gerührt für die ihm durch den Beschluß des Smdtrats zuteil gewordene
Auszeichnung. Großes Verdienst gebühre seinem getreuen Mit¬
arbeiter Herrn Bürgermeister Martin , sowie den beiden anderen Amts¬
kollegen , die stets mit ihm im treuen Einvernehmen gearbeitet hätten .

H . In dem imposanten Nibelungensaal fand alsdann heute
vormittag der Festakt anläßlich des Stadtjubiläums statt . Der ge¬
waltige Saal war festlich beleuchtet . Das Podium war in einen Hain
von Lorbeerbäumen und Palmen verwandelt worden , zwischen denen ein
Chor von 400 Sängern , ein Posaunenchor, das Kaim- und das Hof¬
theater -Orchester Aufstellung , genomme « hakten. Opferfeuer brannten
an den Stufen des Podiums . Das ganAe Arrangement machte einen
hochfeierlichen Eindruck .

Im Parterre versammelten sich die geladenen Herren ; die Galerre
schmückte ein herrlicher Tamenflor ; alle Plätze des Saales waren ge¬
füllt . Nahezu 4000 Personen hatten sich versammelt , als um 10 .25
Uhr durch -den Nordeingcmg Se . Kgl . Hoheit der Großherzog mit seiner
erlauchten Gemahlin , Se . Kgl . Hoheit der Erbgrotzherzog mit Ge¬
mahlin , sowie Prinz Max mit Gemahlin erschienen . Ein brausendes
Hoch begrüßte 'die erlauchten Gäste, die in feierlichem Zuge den Saal
durchschritten und in der vordersten Reihe vor dem Podium Play
nahmen.

Sofort setzte der Posaunen -Choral nach dem Lied „ Schwingt Euch
aus Posauuenchöre" von Scheffel -H. Wolf, bearbeitet von Emil Kaiser ,
ein. . Daran schloß sich die Hymne für Männerchor , Orchester und Orgel ,
Lei der Herr Emil Kaiser als Dirigent und Herr Hanlein als Organist
wirkten. Alsdann kam der Prolog des Herrn Stadtrat Tr . Alt durch
die Hofschauspieler Ludwig und Putscher in histor . Kostümen zum Vor¬
trag , worin der Dichter den Gründer 4>er Stadt einen Blick tun läßt in
sein Werk , wie es heute dasteht ; der Prolog hatte die Form eines Dia¬
logs zwischen 'dem Gründer und einem ehrwürdigen Bürger .

Nunmehr ergriff Herr Oberbürgermeister Beck das Wort ; er be¬
grüßte zuerst !die Allerhöchsten Herrschaften und gab dann einen Rück¬
blick auf die Entwicklung der Stadt und schilderte in beredten Worten
die Verdienste unseres Großherzogs um das Aufblühen der Stadt . Ein
Hoch auf das GrvtzherKoyliche Haus durchbrauste als Schlußakkord der
gehaltvollen Rede den wetten Saal . Eine glänzende Festtede des um dic
Geschichtsforschung unserer Stadt hochverdienten Herrn Dr . Friedrick
Walter reihte sich an . „ Alles für und alles mit Mannheim " sollte die
Parole für die Zukunft sein. Die Wünsche für eine glückliche Weiter¬
entwicklung faßte der Redner nach seinen packenden Ausführungen in
ein Hoch auf die Stadt Mannheim zusammen.

Beiden Rednern sprach der Großherzog seinen Tank aus .
Hierauf verkündete der Dekan der philosophischen Fakultät der Uni¬

versität Heidelberg, daß die Universität beschlossen habe, den Oberbürger »
meister Beck in Anbetracht seiner Verdienste um die Entwicklung der
Stadt Mannheim , insbes.ondere um die Förderung des Schulwesens und
die Errichtung ta Handelshochschulkurse , zum Dr . ph . il . honoris
causa zu ernennen. Der Großherzog brachte hierauf auf den neuen
Doktor ein Hoch aus .

Den Schluß 'des eindrucksvollen Aktes bildete das altniederläudische
Volkslied, vorgetragen vom Männ>erchor mit Begleitung von Orchester
und Orgel . Die Feier dauerte bis 1 Uhr.

* * *

2S Mannheim , 31 . Mai . Von der Rheinreise des Grotzherzogl.
Hofes wird uns aus Philippsburg geschrieben : Als das Festschiff sich
näherte , waren die Ufer von einer dichten Menschenmenge besetzt . Der
Großherzog ließ den Dampfer langsam fahren und nahm mit der
Großherzogin die begeisterte Huldigung der Bevölkerung entgegen .
Die Stadtkapelle spielte die Fürstenhymne . AIS das Schiff weiter¬
fuhr , ertönten Böllerschüffe und die Hoch- und Hurrarufe wollten kein
Ende nehmen. Auch das bayerische Ufer war dicht besetzt.

Badische Chronik.
£5 Durlach, 30 . Mai . Die Süddeutschland -Konferenz der Evange¬

lische« Gemeinschaft hält hier ihre 8. Jahresversammlung ab . Ein¬
schließlich einiger vorher schon stattfindender Geschäftsversammlungen
und der allabendlichen Gottesdienste nimmt diese Konserenzsitzung die
Zeit vom 4 .—9 . Juni in Anspruch . Die Evangelische Gemeinschaft, eine
in Nordamerika im Jahre 1800 organisierte Freikirche, arbeite ! seit
1850 auch in Europa . Sie zählt It . letztjähriger Statistik in Europa
drei Konferenzen, je eine in Norddeuffchlcmd , in Süddcutschland und
in dxr Schweiz , mit zusammen 174 Predigern und 18 000 Gliedern ,
wovon auf Süddeutschband 52 Prediger «rtb 5070 Glieder kommen.

Mannheim» 29 . Mai . Gestern tagte im Friedrichspark der
Bczirksverein Baden-Pfalz des deutschen Fleischerverbandes . De ,
vom Vorsitzenden erstattete Jahresbericht sowie der von Herrn M»s»
singer bekanntgegebene Rechenschaftsbericht wurde einstimmig und
ohne Debatte genehmigt. Bei der Besprechung über die Handhab«»«
der Fleischbeschau wurde von mehreren Metzgermeistern lebhafte Klage
über das rigorose Vorgehen der Behörde geführt . Zwei diesbezügliche
Anträge , die Abhilfe der bestehenden Mißstände verlangen , wurden
einstimmig angenommen. Herr Koch - Heidelberg referierte hierauf
über das Submissionswesen und betonte, daß die zum Teil noch gel¬
tenden alten Gesetze unbedingt abgeändert werden müffen. Ferner
müsse darauf hingewirkt werden, daß alle Vergebungen möglichst an
die bestehenden Handwerkerorganisationen erfolgen und daß die Ver¬
träge in einer Art und Weise ausgearbeitet werden , daß sie den An¬
forderungen , die an das Leben gestellt werden, auch enffprechen. Ei»
Antrag auf Revision der Submissionsordnung wurde nach kurzer De¬
batte angenommen. Herr Rößler -Badcn-Baden verlangte in seinem
Referat über die Wiegeordnung für Lebend - und Schlachtvieh die
Einführung einer einheitlichen Wiegeordnung für ganz Baden .
Ferner mühten die verschiedenen Wagen staatlich kontrolliert und
vereidigte Wieger angestellt werden. Der eingebrachte Antrag auf
Einführung einer Wiegeordnung für ganz Baden wurde einstimmig
angenommen . Ueber Hausschlachtungen und Verpfunden bei Privaten
referierten die Herren Busch-Ludwigshafen und Britsch-Ettlingen .
Ersterer Redner stellte den Dringlichkeitsantrag , der deutsche Fleischer¬
verband möge bei den maßgebenden Behörden dahin wirken , daß auch
die Hausschlachtungen der Fleischbeschau unterstellt werden . Ferner
sollten bei Hausschlachtungen Fleisch- und Wurstwaren nur in solchen
Räumen hergestellt werden, welche den gesetzlichen Anforderungen ent¬
sprechen . Hausschlachter seien meistens durchgelaufene Lehrlinge .
Für Hausschlachter möge die Gesellen - und Meisterprüfung eingeführtz
werden. Der vorgeschlagene Antrag fand einstimmige Annahme .

LZ Karlsdorf (A . Bruchsal) , 31 . Mai . Bei dem am letzten Sonn¬
tag in Friedrichsfeld stattgefundenen Gesangswettstreit errang sich der
hiesige Gesangverein „Liederkranz" in Klasse „Ländverein bis B
Sänger " den Preis Ia mit Ehrenpreis bei 31 *4 Punkten . Der Verene
unter der tüchtigen Leitung des Herrn Hauptlehrer Nagel daselbst
besitzt jetzt 11 erste Preise , darunter 9 Ig -Preise mit Ehrenpreisen .

ktz Baden-Baden, 31 . Mai . Im Gefolge des hier zu längerem
Kuraufenthalt eingetroffenen Königs von Siam befinden sich außer
den fünf Prinzen Se . Exzellenz Generalleutnant Phya Suravougse ,
der Flügeladjutant Oberst Narender , der König!. Leibarzt Dr . Pfister »
der Chefarzt der Königl. Marine Dr . Böhmer, der Oberzeremonien¬
meister Phya Burns und Herr Abers, Kanzler der fiamesischen Ge¬
sandtschaft zu Berlin .

$ Kehl , 28 . Mai . Das Jahrcsfest 'des Gustav Adolf- Bereins und
der Heidcnmiflion in Aueuheim mn letzten Sonntag sah eine starke Ver¬
sammlung . Festredner für den elfteren Verein war Herr Pfarrer :
Kühner - Willstätt , für den zweiten Herr Pfarrer Weißheimer - Fveibuvg.
Es wurde das stille Wirken der evang. Miffionstätigkeit hervorgehoben.
Den Jahresbericht erstattete Herr Pfarrer Wolfhard - Kork . Die kirch¬
lichen Funktionen hatte >der Ortsgeistkiche , Herr Pfarrer Eckert, über¬
nommen.

0 . Waldshut » 30. Mai . Die Interessenten der strategischen Bahn
Waldshut —Jmmendingen versammeln sich am kommenden Sonntag
den 2 . Juni , nachmittags halb 3 Uhr, im Saale der „Post " in Stüh ,
lingen , um die Schritte zu beraten , welche eine Besserung der ZugS-
verhältniffe herbeiführen können . Herr Rechtsanwalt und Landtags
abgeordneter Frühauf aus Karlsruhe wird sprechen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 31. Mai.

SS Körperkultur und Frauenkleidung. lieber disses Thema sprach
Dienstag abend im dichtbesetzten großen Rathaussaale Frau Wanda Out
Cranach aus München auf Veranlassung des Vereins für Berbefferung
der Frauenkleidung. Was die Rednerin in geistvoller Weise ausführte
und durch Vorführung trefflicher Lichtbilder noch vevanschaulichte, läßt
sich kurz zusammensassen : Als vor einigen 10 Jahre eine kräfttge Be¬
wegung einsetzte, um die in hygienischer wie in ästhetischer Hinsicht so
unpassende und unbefriedigende Frauenkleidung, die auf Grundlage des
durch das Korsett zweigeteilten und unbeweglich gemachten Körpers auf -
gebaut war , durch eine gesündere und schönere zu ersetzen , da entstanden
mancherlei Jrrtümer . Viele glaubten, wenn sie nur einfach das Korsett
wegließen und sich 'den damals üblichen weiten Hängerock Überwürfen ,
nun „Reformkleidung" zu tragen . Das war ein grob'er Irrtum . Der
durch jahrelanges Tragen des Korsetts verunstaltete Leib verstand gar
nicht, die neue Tracht zu tragen ; viele Frauen konnten sie nicht darin
bewegen ; sie hatten ein. freies Schreiten gang verlernt unter der Herr¬
schaft des Korsetts . Daher kam und kommt die neue Tracht oft in Miß¬
kredit. Jede Reform der Frauenkleidung hat mit der Körperkultur , der
Ausbildung des Leibes zu beginnen. Dann kommt die Reform der
Unterkleidung und erst in letzter Linie die Umformung des ObergewandeS .
Die Pflege des Leibes ist durch ästhettsches Turnen , wie es z. B . in dem
Buche von Frau Dr . Mensendieck ( auch in der Ausstellung ausgelegt )
gezeigt wird , systemattsch zu betteiben. Auch ältere Damen können das
noch tun mit sicherem Erfolg ; 10— 15 Minuten täglicher Uebung und
einige Aufmerksamkeit auf sich selbst beim Gehen genügen . Ganz z«
verwerfen ist selbstverständlich das Turnen im Korsett . Wenn dann der
Körper durch eine vernünftig« Kultur wieder sich selbst mit Anmut und
Würde trägt , dann wird auch das einfachste Gewand schön wirken, die
Erscheinung der Frau harmonisch sein im korsettlosen Kleid. An
einigen einfachen , aber schönen Kleidern, die von den Damen deS
Vereins vorgeführt wurden, veranschaulichte die Rednerin ihre Prinzi¬
pien . Herzlicher Beifall der zahlreichen Zuhörerschaft dankte der Vor -
ttagenden für ihre vorzüglichen Ausführungen.

♦ Vom Radrennsport. Auf der Radrennbahn an der Drrrlacher
alle« kamen gestern nachmittag interessante internationale Radwett¬
fahren zum Austrag , -die tausende von Zuschauer angelockt hatten . Es
waren erste Berufsfahrer aus Berlin , Paris , Basel , Prag , Kopenhagen .
Hannover , München , Hamburg und Köln erschienen und außerdem erst¬
klassige Fahrer aus der engeren Heimat und -der Pfalz . Die Reimen
hatten folgenden Verlauf : I . „Preis vom Schwarzwald " 1200 Meter :
1 . Dörflinger-Basel 2 . Stol -Holland, 3 . Meyer-LudwigsHafen. II, -



Sette 2
- tr. 247 .- Pr « s von Dmlach " 1200 Meter : 1 . Pewr -Veettn , 2 . ©dwuetmamu" *5^**» ^ Bctdiityer-Ludivig- Hastt?. III . „ &rmunktcunißfdly£tn ‘*t1200 Meter : 1 . Wegerwr-Berlin , 2 . Kccdela-Prag . IV . „Vorgabe-sahren "

, 3200 Meder : 1 . Thostc - Berlin , 2 . Konrerd -Hannover . V . „ Tan -demfahren" 2800 Meder : 1 . Schecwrmann-Wegener, 2 . Swl -Theile.VI . „Trostfahren " 4000 Meter : 1 . Hottenrvth -Köln , 2 . Nagel -Blan¬kenloch, 3 . llhl-München. Das zur A-nslosung gelangende ->ce : : a- fieleinenc Dragoner zu . -vr unter lebhaften: Beifall i>i« 400 Meter um¬fassend« Zementbahn durchfuhr. Das Rennen , bas einen glänzendenVerlauf nahm, ging ohn-e besondere Unfälle vor sich.# Das Musik liebende Publikum sei auch an dieser Stelle daraufaufmerksam gemacht , daß die Künstler des wohlbekannten TrioS , Frl .Berta Weilt (Pianistin ) , Franz Liesenborghs, Hosmusiker (Violine) ,Joseph Keilbert, Hofmusiker ( Cejlo ) , welche sich hier in Karlsruhe mitdem hochkünstlcrischen Trio -Abend einführtcn , außerdem auswärts .Ärden -Baden usw . . zuletzt in Paris reiche Lorbeeren ernteten , sicki alsebensolche ausgezeichnete Lehrkräfte bewährten . Alles nähere ist imInseratenteil ersichtlich.
.8 Diebstähle. Am .Mittwoch morgen 6 -/- Uhr wurden 2 Arbeiter— em etwa 23 Jahre alter mittelgroßer und ein etwa 20 Jahre alterkleinerer in dem Augenblick verjagt , als sie auf einem Kleeackerzwischen der Kornblumenftratze und dem Großh . Wildpark 3 Säcke mitZink und Bleiröhren auf einen Karren laden und damit der Stadt zu-Mren wollten. Bei der Parkstraße angelangt , ließen sie Karren undMetall tnt Stich intb flüchteten über bie Mauer nach beitt TroAH . Fa -fanengorten . Karren und Metall , welch letzteres einen Wert ttcm etwa25 J( prästnrie r und in der Nacht auf iben Kleeacker gebracht wordensein dürfte , wurde beschlagnahmt. Ms jetzt wurde weder eine Anzeigewegen Metalldiebstahls erstattet , noch der Karren , welcher einem Küfergehören dürfte , reklamiert . — Am 26 . ds. stahl ein Unbekannter ausdem Ankleideraum auf dem Sportsplatz >des Karlsruher Fußballklubs« ne silberne Remontoir -Uhr im Werte von 20 Jt .§ Verhaftet wurde sin 20 Jahre alter lediger imd stellenloser Malervon hier wegen mehrfacher Zechprellerei .

Telegramme der „ Bad . Presse ".
= Paris , 31 . Mai . Der Kriegsminister hat an die

Korpskommandanten ein Rundschreiben gerichtet, sie sollten bei
Streitigkeiten zwischen Militärs als deren Vorgesetzte keine
Ermächtigung zu Zweikämpfen erteilen und insbesondere keinenDruck ausüben , um Militärs zum Duell zu zwingen. Wenn einStreit anläßlich des Dienstes vorkomme, so genüge es, wenn die
Militärbehörde zur Regelung der Angelegenheit die Beschwerde -
disziplinarvorschristen anwende ; bei einem Streit außerhalbdes Dienstes, demnach also einer Privatangelegenheit , müsse esjedem frei stehen, nach seinem Gewissen und seiner Auffassungvon Ehre zu handeln, doch bleibe er hinsichtlich des Gesetzes undder militärischen Reglements für ferne Handlungen verant¬wortlich.

— Paris , 31 . Mai . In Kammerkreisen verlautet , daß die
Regierung im Hinblick auf die am 21 . und 28 . Juli stattfinden¬den Erneuerungswahlen zu den Generalräten die Absicht habe ,die diesmalige Sommersession des Parlaments bereits am 6.Juli zu schließen, um den Deputierten und Senatoren die Mög¬lichkeit zu bieten, rechtzeitig in den Wjahlkampf einzutreten .hd Paris , 31 . Mai . Aus Bordeaux wird berichtet, daß die
Probefahrten des neuen Kriegsschiffs „ Temocrirtie" äußerstungünstige Resultate ergeben hätten und schließlich eingestelltwerden mutzten .

bck Petersburg , 30 . Mai . Der Fischerei - Vertrag zwischenRußland und Japan , der so viele Meinnngsverschiedenheitenhervorrief , ist fertiggestellt und wird ein Jahr nach seinerRatifikation in Kraft treten , doch wird Japan schon indiesem Jahre auf Grund des Vertrages das FischereirechtauSüben . (B . T .) _
Dir englischen Journalisten bei der Potsdamer Frühjahrsparade .

----- Potsdam , 31. Mai . Die englischen Journalisten trafenum 8% Uhr früh in Potsdam ein und fuhren in Hofequipagcnnach dem Stadtschloß, wo ihnen auf der Schloßrampe günstigePlätze zur Beobachtung der Parade angewiesen waren . Als derKaiser beim Frontabreiten den Standort der Journalisten pas¬sierte , begrüßten ihn diese mit einem dreifachen „Hipp ! Hipp !Hurra !" wofür der Kaiser freundlichst dankte .Um 9 Uhr begann dann ber günstigem Wetter die Paradeder Potsdamer Garnison , der die hier anwesenden Fürstlich¬keiten, darunter Prinz Georg von Bayern , ferner der öfter-reichisch-ungarische Generalstabschef, die Deputation des spani¬schen Regiments „Numancia " und etrt glänzendes Gefolge vonOffizieren beiwohnten. Auch die japanische Friedensdeputationbefand sich unter den Zuschauern der Parade , die einen glänzen- '

Der Bruch mit Fürst Philipp Eulenburg .
— Die aufgetauchten Meldungen , daß die Beziehungen des Kaiserszu dem ehemaligen Botschafter in Wien, Fürsten Ph lipp Eulenbnrg ,sich gelockert -hätten , entsprechen , wie die „ Neckarzeitung " zu wißenglaubt , den Tatsachen. Wer einst die Geschichte des preußischen Hofesunter der Regierung Wilhelms ll . zu schreiben unternimmt , wird den2. und 3 . Mai des Jahres 1907 als ein wichtiges Datum zu behandelnhaben. Denn an diesen Tagen hat sich der völlige Bruch zwischen demKaiser und dem Fürsten Eulenburg vollzogen . Die Oeffentlichkeit hat imallgemeinen nur -wenig Kenntnis davon gehabt, wie groß der Einflußwar , den „ Phili " auf Wilhelm ll . ausüben durste , und wie oft sein Rätin den wichtigsten Angelegenheiten, namentlich wenn es sich um Perso¬nalfragen handelte, eingeholt wurde . Auf ihn paßte die Bezeichnungeines „unverantwortlichen Ratgebers der Krone" im vollsten Sinne desWortes . Fürst Eulenburg hatte es ja selbst schon vor Jahren ausge¬sprochen , daß er keinen anderen Ehrgeiz habe , als auf Grund der

Freundschaft, der der Kaiser ihn würdigte , zu wirken. So
lehnte er bereits 1894 das Staatssekretariat des Aus¬
wärtigen Amtes ab , „da er — wie Hohenlohe in
seinen Memoiren berichtet — befürchtete, daß sein Verhältnis zumKaiser durch den sieten persönlichen Verkehr und die Vorträge gestört
wcvden könne ; und doch sei gerade dieses freundschaftliche Verhältnis
sehr wichtig und -dem Kaiser nützlich , -da er sich bewußt sei vom Kaiserme etwas zu verlangen und ihm nur ehrliche Ratschläge zu geben. Durch
diese vermittelnde Stellung werde er größeren Nutzen schaffen
Für die Art dieser stillem Arbeit braucht nur daran erinnert zu werden,daß es der Schloßherr von Liebenberg war , von dem — oder in dessen
Freundeskreise — der Plan ersonnen wurde , an die Stelle des jetzige«
Reichskanzlers einen anderen zu setzen, der sich vornehmlich mit der
inneren Politik , mit dem Kampfe gegen die Sozialdemokratie , beschäf¬
tigen, während die auswärtige Politik dem Kaiser, unterstützt durch
Herrn v. Tschirschky und die Erfahrungen des Fürsten Eulenburg ,oorbehalten bleiben sollte . — Nun soll diese Nebenrcgierung ge¬
brochen sein.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Großhrrzogliche» Hofiheater zu Karlsruhe . Moliörcs „Ter

Tartüff " gelangi morgen nach mehrjähriger Pause am Großhcrzog-
lichen Hofiheater neu einsiudicrt wieder zur Ausführung . Tie Haupt¬rollen werden von den Damen Trainer . Genier . Müller . Podccbtel und
de« Herren Höcker, Hallego. Haßkerl. Krone? , Mark, Tool und Wasser-mann darg«stritt. Dem Moliiresschen Stücke folgt da« einaktige
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de» B erlauf nahm. Nach der Parade nahm der Kaiser eine Reihe
militärischer Meldungen entgegen.

Um 11 Uhr tuar :m hiesigen Schloß ein Paradefrühstück,wobei an. einzelnen Tischen gespeist wurde. Am ersten Tische
saßen die Majestäten einander gegenüber, der Kaiser zwischender Kronprinzessin und der Prinzessin Eitel Friedrich , die
Kaiserin zwischen denr Prinzen Georg von Bayern und dem
Kronprinzen.

Tie englischen Journalisten machten nach der Parade eine
Rundfahrt durch Sanssouci und die königlichen Schloßanlagen ;
sie besichtigten das Nene Palais und fuhren dann ngch der könig¬
lichen Orangerie .

Nach der Ankunft in der Orangerie nahmen die englischen
Journalisten in dem dortigen Raphael - Saal da? Frühstück ein.
Nach dessen Beendigung begaben sie sich in den Porticns . Nach
kurzer Zeit erschien der Hausmarschall Frhr . von Lyncker und
kündigte das Erscheinen des Kaisers an , der sich aus dem Wege
nach dem Neuen Palais befand. Bald darauf erschien der
Kaiser in Begleitung des Fürsten von Fürstenberg , des Gene¬
rals von Plessen , des Oberleutnants von Gontard und des
Majors von Ncumann -Cosel .

Ter Kaiser, der vor dem Porticus halten ließ, begrüßte den
Fürsten Hatzfeld und ließ sich von dem Präsidenten des englischenKomitees mehrere von den englischen Jonrnalisten vorstellen .Mit jedem von den vorgestellten Herren unterhielt sich der
Kaiser auf das liebenswürdigste. Kurz vor seinem Weggange
richtete der Kaiser an die englischen Herren die Worte :
„Pleased , to meet you ; are welcome in my country andin my honse ! " ( „Bin erfreut . Sie zu treffen ; seien Sie will¬
kommen in meinem Lande und in meinem Hause ! " ) Als der
Kaiser wegritt , brachten die englischen Gäste zwei dreifache
Hipp ! Hipp ! Hurra ! aus , worauf der Kaiser freundlichst dankte.

Au - dem gewerblichen Lebe« .
----- Mailand , 30. Mai . (Tel . ) In der Provinz Bologna durch¬

brachen 4000 Ausständige den TruppenkvrLon und verjagten 300 RciS-
arbeiter von den Feldern . Der Agrarstreik breitet sich auch in der
Provinz Piacenza aus , wo bis 10000 Mnan die Arbeit niederlegten .— Rom, 30 . Mai . (Tel . ) Heute abend sind hier Kinder
von ausständigen Arbeitern der Hochöfen in Terni eingctroffcn.
Dieselben werden bei hiesigen Arbeiterfamilien untergebracht .Zum Empfang der Kinder hatten sich zahlreiche Arbeiter¬
familien eingefunden. Es kam zu lärmenden Kundgebungenund im Anschlüsse daran zu Zusammenstößen mit Polizei und
Militär . Hierbei wurden elf SicherhcitSbcamte, darunter ein
Polizcilentnant , leicht verletzt . Von den Arbeitern erlitten
fünf leichte, einer ziemlich schwere Verletzungen.— Paris , 31 . Mai . (Tel .) Infolge des Streikbeschlussesdes Nationalausschusses der eingeschriebenen Seeleute in Mar¬
seille , der die Häfen von Dünkirchen, Rouen, Havre , Nantes , St .
Nazaire , Bordeaux, Cette und Algier umfaßt , werden aus Wei¬
sung des MarincministerS von dem Sccpräfckten von Toulon
behufs Sicherung des Postdienstcs nach Korsika , Algier und
Tunis vier Transportdampfer segelfcrtig gemacht . Ferner wer¬
den für denselben Zweck die Torpedojägcr des Mittclmcer -
geschwadcrs unverzüglich in Stand gesetzt werden. Der Be¬
schluß des Marscillcr Ausschnsscs wurde noch gestern in den ver¬
schiedenen Hafenstädten angeschlagen . Man glaubt , daß der
Streikbeschluß von heute morgen an allgemein befolgt wird .—' San Francisco , 31 . Mai . (Tel . ) Infolge der un¬
beschränkten Herrschaft der Arbeiterorganisationen beträgt die
Zahl der Arbeitslosen in der Stadt nunmehr 40000 , darunter16 000 Ausständige. Mit Rücksicht hierauf wird es immer
schwieriger , fortab noch Kapital zum Wiederaufbau der Stadt
und zu anheren Unternehmungen zu erhalten .

Schifssiiackirichtc,, des Norddeutschen Lloyd.
# Bremen, 31 . Mai . Angekommen am 28. : „Rhein " in Bremer¬

haven ; am 29 . : „ Bayern " in Bremerhaven , „ Prinz Eitel Friedrich" in
Suez , „Roon" in Penang ; am 80. : „ Gneiscnau " in Shanghai ; pas¬
siert am 29 . : « Prinz Regent Luitpold" Dover ; am 30 . : „Aork " Li-
zard ; abgegangen am 28. : „ Bremen " von Ncwyork , „ Bülow " von
Neapel ; am 29 . : Kaiser Wilhelm II . " von Southampton und Cher¬
bourg, „ Prinz Heinrich" von Fremantle , „ Hohenzollern" von Mar -
saille, „Schleswig" von Alexandrien , „Wittckind" von Baltimore ; am
31. : „Friedrich der Große " von Plymonth .

Auszug ans den Srnndesbnchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

28. Mai : Hermann Pöm'
cke von hier , K-aufmann in Erkelenz, mit

Elise Rau von hier . Wilhelm Bechi von hier , Bureauassistent hier , mit

Lustspiel „Die Schulreiterin " von Pohl , in welchen : Fräulein Podechtelund die Herren Herz, Höcker und Heinzel beschäftigt sind . Die Regiehat Herr Schefranek.
y Ein Bühnen -Jubiläum . Am 5 . Juni werden 25 Jahre ver-

floffen sein, seitdem das verdiente Mitglied des Karlsruher Groß -
herzoglichen Hoftheaters , Hofschauspieler und Vortragsmeister Wil¬
helm Wassermann als Bewerber um das Fach der Charakterdarstellerin der Rolle des „Franz " in Schillers „Räuber " zum erstenmal hierauftrat . Der große Erfolg seiner weiteren Probegastspiele — am6 . Juni 1882 als „Rocheferrier" in „Partie Piquet " und als „ Gibbon"
in „ Englisch " — und am 11 . Juni 1882 in der Titelrolle von Shake-
spares „Richard III .

" — führte zu einer Verpflichtung für das hiesigeHoftheater vom Beginn der darauf folgenden Spielzeit 1882/83 an.Im Sepfember d. I . wird daher Wilhelm Wassermann das Jubiläumseiner 28jährigen künstlerischen Tätigkeit am hiesigen Hoftheater be¬
gehen können .

I Stuttgart , 31 . Mai . Das 8 . Stuttgarter Musikfest nahm einenin allen Teilen durchaus gelungenen Verlauf . Zur Aufführung gelangteam 1 . Tag Handels „Messias" , am 2 . Tag Bachs Reformations -Cantate ,Brahms Violinkonzert, Liszts los Preludes , Bruckners 9 . Symphonieund Tede-um. Aus dem Programm des 3 . Tages ist besonders RichardStrauß „ Tailleser " bemerkenswert.
— Berlin , 31 . Mai . In der Kunstausstellung am Lehrter Bahnhof

ist ag dem von Hans Hermann Günter gemalten Porträt des Gchcim-rats Slaby ein Akt des Bandalismus verübt worden. Das rechte Augeist mit einem scharfen Messer zerstochen wovden . Van dem Täter fehltlt . „ Frkf. Ztg.
" jede Spur .

Vom Wetter .
# Vom Feldberg, 30 . Mai . Bei einem Gewitter schlugder Blitz in die Menzenschmander Vichhütte oberhalb der

Jägermatt , jedoch ohne zu zünden ; der Herder verlor hiebeieine Zeit lang das Gehör . Von einem weiteren Blitz wurden
zwei Lcitungsstangcn zersplittert . Dias Gewitter war von
starkem Hagel begleitet, der eine ganze Winterlandschaft schuf .Id Fahl (Amt Schönau) , 30 . Mai . In das Haus dcS
Stabhalters Viiel Wolf schlug der Blitz , ohne zu zünden.— Belfort , 31 . Mai . (Tel .) Ter Elektriker Trouhctwurde gestern , als er vom Fort Rappe mährend eines Gewit-iers nach einem Bauplatz telephonierte, durch eine » in die
Leitung niedergcgangenen Blitzschlag getötet.

Karoline von Büren von hier . Eduard Kvhllhase von Berga , Musikerhier , mit Mathilde Schneider von Lahr . Paul Loew von Dornbach,.Kaufmann hier, mit Lina Baer von Sulz . Karl Rösch von Memprnhtö -
hofen , Bäcker hier, mit Rosa Ludwig von Elchesheim .

Geburten :
21 . Mai : Elsa Gertrud , B . Hugo Hauser , Büchsenmacher . — 22.Mai : Max , V. Franz Löffler, Schreinermeister . — 23. Mai : Anton,V . Johann Sänger , Handelsmann . — 26 . Mai : Klara Johanna , P .Franz Rnschni , FeÄenhauer. Emil , V . Wilhelm Göpserich, Schneider.Emilie Jda Anna , V . Karl Schnabel, Betriebs -Sekretär . — 27 . Mwi :Lina Berta , V . Friedrich Vögele , Bierbrauer . — 28. Mai : Albert Jo¬hann Rudolf, V. Heinrich Hosftnann, Former .
24. Mai : Hans Christoph, V . Friedrich Geißendörfer , Stadttag -

löhner. Karl Ernst , V. Karl Grämlich Bahnarbeiter . Karl Adolf, V.Johann Heinrich Keller, Sanitätsfeldwebel . Hans , V. Johann Kirch-
gäßner , Möbelpacker . Hedwig Emma Maria , V. Friedrich Bindschädel .Maurermeister . — 28 . Mai : Bernhavdine , Franziska Karola Wil-
hclmine, V. Franziskus Reisch, Zahnarzt . Anna Luise Elisabeth, V.Heinrich Ernst , Reserveheizer. — 26 . Mai : Friedrich Wilhelm, V. Äetu -
Axtmann, Maurer .

Todesfälle :
27. Mai : Friedrich, alt 11 I . , V . Friedrich Rehm, Kanzlridienev

Herbert , alt 1 Mon . 2 Tage , V. Jakob Mückle , Kanzleivorsteher, —
26 Mai : Anna Müller , alt 55 I . , Witwe des DheZterwächterS F« mzMüller . Theodor Frieß , Daglöhner , ein Ehemann , alt 63 I . Karl
Kley , Privatier , ein Witwer , alt 86 I . Softe Eberlin , alt 65 I . . Witwedes Fabrikanten Max Eberlin .

Mieinwasferwärm».
Mar««, 31 . Mai. Nheimvasserwärme 16 Grad Telstup.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hydrogr .
Von einem bei Island gelegenen Kern aus zieht sich über Süd <

skandinabien und Dänemark hinweg bis Ostdeutschland hin ein Rücker
hohen Druckes . Die Depression, die gestern im Westen Irlands er<
seltenen war , hat sich vertieft und ostwärts weiter ausgebreitet . Die
Bewölkung hat im größten Teil Deutschlands bereits Angenommen ; dir
Temperaturen sind im Westen gestiegen , im Osten liegen sie ziemlich
niodrig. Das rasch - Fallen des Ortsbarometers läßt erkennen, daß die
Depression ihre Herrschaft noch weiter geltend machen wird ; eS ist des¬
halb auch bei uns , wo es noch klar ist , Zunahme lder Bewölkung, nachher
Regen bei wenig veränderten Ternperaturverhältnissen zu erwarten .
Witteruiigsbcobachtiingen der Metcorolog. Station Karlsruhe .

Mai.
Barom. ** * ■ ! S

C- ; mm
Fruchtigkeit

in Pr »». « iM Himmel

HO , Nachts !» II . 752 .1 13 .9 8 .4 71 NO heiter
31 . M . gs . 7 II . 49 .5 12 .4 8 .0 74 bedeckt
31 . Mitt . 2 lt . 744 .9 14,8 10.1 46 " heiter

Höchste Temperatur am 30. Mai 20,5; niederste itt der darauf¬
folgende» Nacht 8,5.

Zpetternikchriiktcu <>» « dem Süden »o» i 31 . Mai 7 116c , »ornt . t
Lugano bedeckt 17 °, Biarritz bedeckt 18 °

, Nizza heiter 23 *, Triest
moifeuloä 20 "

, Florenz wolkenlos 19 "
, Nom wolkenlos 18 *, Tag«

llari wolkenlos 19 "
. Brindisi halbbcdeckt 29 *.

3 ® " Weiteren Text siehe auf Seite 5. "9C

Todes-Anzeige.
Heute mittag entschlief sanft and gottergeben

nach kurzem , aber schwerem Leiden im Alter von
GO Jahren mein lieber Gatte , unser geliebter
Vater, Grossvater und Onkel

Eduard Gut
Gr. Amtsgericlitssekretär

HiHnr «les ZSIn iiigfer Löwouordens .
Ettiingcn -Karlsruhe , den 30 . Mai 1907 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Familie CSEit.

82022 ? Familie Pahl .
Beerdigung : Samstag den 1 . Juni , nachmittags

5 Uhr von der Leichenhalle Ettlingen ans.

Statt jeder besonderen Anzeige !

Tieferschüttert machen wir Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung, daß es Gott dem Allnüichtigen gefallenhat, unsern lieben Sohn , Bruder , SchwagerAlfons Erny , Blechnerineifttt
im Alter von nahezu 41 Jahren nach kurzem aber schweremLeiden in die ewige Heimat abznrufen . 820248

Im Namen der trauernde» Hinterbliebenen:Familie Erny . Eltern ,Familie Heok ,Amalie Ehrmann , Braut-
Karlsruhe , den 31 . Mai 1907 .
Beerdigung findet Sonntag vormittag 9 Uhr von derFried -

hofkapclle aus statt . Trauerhaus : Fasanenstraße 49.

Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme

an dem Verluste ihrer lieben Schwester

Fräulein Kflillillfl SMlldt
sprechen ihren innigsten Dank aus 8710

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, den 31 . Mai 1907 .
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Auskunftei — Inkasso
Wiederholt machen wir darauf aufmerksam , vor Kredit¬
erteilung bei uns anzufragen , ob der auf Ziel Kaufende
noch einem Mitgliede etwas schuldet und nicht zahlt . Sie
schützen sich vor Verlust , wenn Sie diese kostenlose
Einrichtung recht häufig in Anspruch nehmen .
Allen Schuldnern der „Hansa “ ist genügend Gelegenheit
geboten , berechtigte Einwendungen im Bureau der „Hansa “
zu machen oder in Baten , welche evtl , durch unsere
Kassierer geholt werden , zu zahlen . 2295 .27.14

T_T A XTQ A " Karlsruhe , Kaiserstrasse 183
-l -zs - LN O/T . j Telephon 1838 .

'!"' -TV

Karlsruher *
| Liederkranz , j

werden tägl . (in Narkose) nnt . ärztl . Leitung ausgeführt
7449 .26.19

Zahnatelier Häusler
Teleph . 2156 . Amalienstr . 25 » hinter Hauptpost .

Brüsseler Korsetts , Marke P. D .
6993 * Alleinverkauf für Karlsruhe bei :

Karoline Itein - Denninger ,
Grossh . Hoflieferanten, Waldstr . 36 . — Telephon 190 .

Sind alle Hausfrauen vorurteilsfrei?
Nein , denn es gibt noch immer einige , die da glauben ,

Dr. Oetkers
Fabrikate seien nicht geeignet für die feinere
Küche . 12 Spezialitäten Dr , Oetkers sind in
fast jedem Geschäfte zu haben . 10348a

Man mache einen Versuch !

Achtung Radfahrer !
Glückstern -Fahrräder

erstklassiges badisches Fabrikat mit y_
Garantie und Zubehörteile werden auch in grosser Umsatz !
diesem Jahre in unübertroffener Qualität zu Kleiner Nutzen !

staunend billigen Preisen geliefert. w ' - -
Interessenten wollen den reichhaltigen Katalog

sofort gratis und franko verlangen .
Glncbstern - Fahrrad -In dustrie
Karl Jungk , Karlsruhe i . B . , Bureau-Lager : Zirkel 3 .

Kein auswärtiges Versandhaus ist in der Lage , gleichgute Rider etc.
zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben.
Bitte die Ausstellung in der Kaistr -Wilktllll -Passage beachten .

rafftg Naturreine 3Sä°a
Badische Weis;- und Botweinc.

Spezialität :

MarhgräflerReine
l - sehr bekömmlich nnd gesund - -
I ärztl . rielf . empf ., besond . Diabetikern u. Rekon - I
I Talescenten . ürsatz f. d . viel teureren Moselweine , I

Krafft-Vogt, Guts- u , Weinbergebesitzer
(Bad. Oberlaid) Schallstadt ( Bad. Oherlaad) .

Lieferant vieler erstklass . Hotels , Heil - u . Pflege¬
anstalten , Konsumvereine , Offizier-Kasinos etc .

Preisgekrönt auf mehr als 30 Ausstellungen
— für Eigenbau . — — Preislisten franko . —

Versuchen Sie gefl . 4610a .l5 . 1

Jubiläums Toffee
Hervorragende Qualitäten .
Erprobte bewährte Mischungen.

Käuflich zu 65 , 70 , 75 , 80 , 85 , 90
- : und 95 Pfg . das Pfund . :- :

Kaffee-Gross- Rösterel M . Schuster, Bonn.
Vertreter : N. Sinsheimer, Karlsruhe, Bahnhofstr. 4.

Kochherde , Gasherde
omblette Kücheneinrichtungen
ind Badeinrichtnnge « , Wasch »
naschinen bei bequemer Zahlungs-
veife. Strengste Verschwiegenheit .
Lein Abzahlungsgeschäft . Streng reell .

Offerten unter Nr . 8394 an die
Land, der „ Bad . Presse" erb . 10 .2

24888 Mark
zur Ablösung einer II . Hypothese von
pünktlichem ZinSzahler ans 1 . Juli
aufznnehmen gesucht.

Offerte » unter Nr . 82,3 an die
Spedition der „ Bao . Presse ".

20 X

1841 .
Sonntag den Z. 3uni 1907 :

Bühl — Windeck — Unterst - ;
matt — Hundseck .

— Abfahrt morgens 6 Uhr. — :
Unsere verehrlichen aktiven :

u, passiven Herren Mitglieder :
werden hierzu freundlichst ■
eingeladen mit dem Ersuchen ,

:
sich in die am Buffet im i
„ Klapphorn “ aufliegendeListe ;
bis spätestens Samstag nach - !

; mittag einzeichnen zu wollen . :
Die Abgabe der Fahrkarten ,

etc . erfolgt Samstag abend :
von 8—10 Uhr im Klapphorn , j

8584 Der Vorstand . |

& LltT

Samötag den l . Juni d. I ».,
abends » Uhr (Prinz Karl) :

Monats - Versammlung .
Wegen wichtiger Mitteilungen be-

üiiglid) des Stiftungsfestes zahlreiches
Erscheinen der Kameraden dringend
erwünscht. 8687

Der Vorstand .
Den Beginn der
Rasenbleiche

zeige ergebenst an . B17697 .4 .4
Hochachtend

Mühldurg . Albstr. I . fiimbel.

/ Schuhhaus yS

Kaiserstrasse

Niederlage
der

ersten

Fabrikate

der

Welt. 7329

SeklaaabOUar „BfiUtrkfialg “
mit Inn onenähnl . Knalleffekt, aus Guß¬
stahl geschmiedet , sauniert gedreht, ser
tigen als Spezialität u. erlass, bei 5jähr
Garantie zu billigen Preisen . Deutsch»
SchiehböRrrwrrke hariach (Baden)

M aus guter Herkunft
wird gegen einma¬

lige Vergütung für eigen ange¬
nommen Offert, u. 14 . R. 25 #e
hauptpostlag . Konstanz . 4559a,2 .2

Wenn Sie
oder

möchten Sie

als Ladeninhaber Neueinriqht -

ungen oder Abänderung in
ihrem Laden Vorhaben

als Ladeninhaber Ihre Schau¬
fenster elegant und doch preis¬
wert neu einrichten oder teil¬

weise ergänzen lassen

so erteilt man Ihnen stets gerne
fachmännische Auskunft und

kostenlose Entwürfe bei

G . BausbachSöhnB,
Spezial -Fabrik moderner

Laden- u. Schaufenster - Einrichtungen
Wilhelmstr . 63 . Telephon 1040 .

Für Fahrräder und Automobile

Continental
Pneumaüc

die zuverlässigste und im Gebrauch
billigste Bereifung .

FSSchlE ^
H Pianos sti

hervorragendes
1Ladrlkat bei mäßigen Preisen

?".7,L 1. Kunz,
l « arl -Ariedrichstraße 21 ,
101 Karlsruhe . ,6m '

Continental
Oaouich .- u . Guttap.-Co.

Hannover.

Auch am kleinsten Platz können sich
Invaliden und alleinstehende Frauen

Jahresverdienst von Mk . 1000.^ - und mehr verschaffen, wenn
sie sich mit unserer neu verbesserten

^ $ trickmasehine ♦
beschäftigen . Unterricht in der Wohnung des Käufers oder
in unserer Fachschule in Mannheim .

Kleine Monatsraten , welche die Maschine verdient .
Immerwährende Garantie ! 4531a,3,2

Besuch und Stricklehrer umsonst ohne Kaufverpflichtung .
Süddeutsche Ifähmaschinencoinpagnie

Mannheim 118. P. 4. 10.

von

Prof.Dr.G.
11

Alleinige
Fabrikanten

rW . BengerSöhne
Stuttgart

77 *
u , £ ■--1

-o l . * ee

>—’ Pl, g
l « I

s5 a ® 2
« _ a.

Jj ® »
« fl
fl ? h «

stl3
-̂ 2 8 *3« $ £
" , * «.

5 Möbel
Verschenkt

niemand ; bevor Sie aber selchekaufen ,
bitte umkZHren Besuch. 956 * '

jpp Mein Kaufzwang . - 3gW21
Jul . Weinheimer »

- olftermöbel-Zabrik und Lager,
Kaiserstraße 81/88 .

sinddie bester ^

, SUr »n § ANAS nochl

Wortmarke „SASAS“ eingebrannt!
Garantie für jedes Stück !

Verkauf durch Geschäfte der Hans «,
Atichingcräte - nnd Eisenhranche .

BiLig zu mkaujen!
Ein kleiner EiSschrank , Schreib¬

pult » Bureantisch , Gartentisch »
Veranda -Stühle , eine Veranda -
Garnitur , bestehend aus Kanapee,
Tisch u . Fauteuil auS Rohr , zwei
gebrauchte Roßhaarmatratzen »
Dienstboten -Bett , großer antik .
Garderobe -Schrank» zwei schöne
französische vollständige Betten
mit Haarmatraycn . 8490 .3 .3

Zähringerstratze Rr . 25 .

für größeren Saal passend » $
1Eisenkonstruktion , sehr dauerhaft , 9
billig zu verkaufen bei °" *z.z Q

\ H. Maurer, Großh . Hoflieferant , 8
Karlsruhe , FriedrichSpl . 5 . ^

mit Walze » . Maschinen zu verkaufen .
817838 Gartenstr . 01 , parterre .

flfläbelsVrrkauf.
! 1 Bnsset , Eredenz -Tisch, Bü -
! cherschrank» alles Eichen » ist zu

verkanfe« bei 819861 .8.2
Gustav Itossenbach , Schreiner -

mcister . Grüuwinkel .

Kauten Sie
in einschlä gi gen Geschäften

nü r

Amalien erprobten ConsfroWionen zuhaüeTS'
Verkaufsstellen Nachweis durch die Generalvertriebsstelle ?

•C . Koch , Berleburg

9

3 ‘ ,. PS . , Bosch-Magnetzündung . sehr
lang gebaut , mit verstellbarer Riemen¬
scheibe, ist billig zu verkaufen . 8496 .5 .3

Markgrafenstr . 22, Ecke .

Lu verkaafen :
1 Mahageni -Damrnschreibtisch,
3 Polstcrstühle , engl. Fasson,
1 runder Nußbaumtisch,
2 Garderobenständer , 819914 .3.2
2 gr . Araucarien ,
1 kl . eiserner Ofen u. noch verschied .

Lteptzanienstr. 88 , III.

Bodenteppich
billig z« verkaufen - 819977 .2 .2

Krenzstraße 18 » H.

io
mob., best. : 2 Mctallbettstellcn mit
Wollmatratzen u . Polst . , 1 Schrank ,
1 Waschtoilctte m . Marmor » 2 Nacht¬
tische, wenig gebr ., i . Austr . bill . z. verk.

J . Kirrmann . Hebelstr. 4 .

Damen-,
Kinder -Strümpfe

ln grösster Wahl
bietet 5496*

RudoIfVieser
Kaiaarslraaaa 159«
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Luftkurort in Württemberg . Eisenbahnstation Messingen
(Linie Tübingen -Sigmaringtn ) .1906 der Neuzeit entsprechend umgebaut und vergrössert .~ Saison 15 . Hai bis 15 . September . .. " ■

Besuchtester und ^lohnendster
Ausflugsort für die Residenz
Karlsruhe u . Umgebung . Grosse ,schön « Waldungen mit herrlichen
Ausblicken auf die Rheinebene ,Hardt und Vogesen von Strass -
bürg bis Speier . Gute Gasthäusermit grossen Lokalitäten und schönen Gärten . 2982a .l5 .8Ettlingen ist vermögeseiner in jeder Jahreszeit ausserordentlichgünstigen klimatischen Verhältnisse zu dauerndem Aufenthalte ganzbesonders geeignet ; halbstündige elektrische Verbindung mit Karls¬ruhe . Fremdenführer gratis durch den Verkehrsverain »

Eddliiig ’eii .
Hurhötel und Restaurant Wilhelmshöhe

Beliebtester '
Ausflugspunkt .

Mitten im Walde gelegen , mit herrlicher Fernsicht . Grosse ,elegante Gesellsehaftslokalitäten — Tanzsaal — gedeekteTerrasse . — Diners — Cafe — Souper » — ReineWeine — ff. Export -Bier . — Telephon Skr. 57 . —
Angenehmen Aufenthalt sichert zu A , Schneider . §

Gasthaus „zum Erbprinzen “
(Haltestelle der Albt &lbahn )empfiehlt seine schönen grossen Gesellachaftslokalitätenzur Abhaltung von Festlichkeiten jeder Art . — Fremden¬zimmer . — Vorzügliche Küche . — Reine Weine . —Prima Bier vom Fass . — Zivile Preise .

V Telephon Nr. 83 . Chr . Kübler .

Luftkurort Ottenhofen )
’ )Gasthof und PanaSon zum Wagen . 3390a .l0 .5Altbekannter Gasthof , freundliche Zimmer . Restauration k la carte .Vorzügliche Weine Bier vom Faß . Mäßige Pensionspreise . Bäder im Haufe .Nenerbaute Glashalle . Der Besitzer : C . Kanmaiin .

13 .3 T —m W» _ . mjT . -a. 4214a
Lohnendes Ziel für Ausflüge , Spaziergänge in die romantischenTäler der Würm , Nagold und Enz . Gute Restaurationen u. Gast¬höfe . Stadtgarten . Geschichtlich interessante Schlosskirche usw .Näheres Verein zur Hebung de » Fremden - Verkehr ».

I I
f Das Paradies
des nördL ScfrtrarEtraldes.

Linie : Karlsruha- Herrenalb . o Frs?neu : 7000 Kurgäste , lOOOO Fassasten-BequemerTagesausflug von Karlsruh *, Mannheim, Heidelberg, Pforzheim,Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staubfreie Im ft .O TourUtemtandquartier , o Meilenveite gut gepflegte Spaziergängeinmitten prächtiger Tannenwaldungen mit reizenden Aussichtspunkten .Berühmte Heilerfolge bei Nerven -, Here - und StoffieecheelkrankTieiten.Nachkuren für Jtekonvalcsxenten verschiedener Art.Prospekte gratis durch das Stadtschulthelssenamt : OmOb.

■»g; :S !SÄa £ .ne »1
oilv
tvton

beruht

S
ommerfrische und Luftkurort
«sbdchrvalden « « « *

Gasthans z , Stern .
Mäßige Pensionspreise bei allbekannt gute « Verpflegung .Teleph . : Achern 44. 3471a .l1 .4 Besitzer : Ignala Graf .

Luftkurort Ramsen (Pfälzer Wald).
10.2 Pension Woerner . miBNähere Auskunft erteilt Christian Woerner .

Sports -Hötel
Hoh. Hhonen

Gottschatken-
— barg. —

1200 Mt .Ct . Zug (Sehweiz ) . 4383a4 .3Ueberwältigend schon geleg. absolut staubfreie Alpenlage . EndloseTannenwaldungen und mühelose Spaziergänge . Station Bieberbrücke od.Aegeri 1 St . Mod . Hotel . Zentralheiz . Bäder . Off . u. geschl . Veranden .Molkerei . Tennis . Damensalon . Pension m. Z . v. FrcS . 8.— an .

Reise nach der Masferkantr
(Bremen —Hamburg—Helgoland —Me!)

unter Führung der Kreisgruppe Mainz des Deuts chen Klotteiiveeein »{ MT vom 12 . bis 19 . Juni or >
: . = - Preis Mk. 11» . — einschließlich Hotels , Verpflegung rc. — —— -

Anmeldungen erbeten an das 4465a .3 .3
Weiseöureau J .. ^ yssenhop & Ko ., K. m. S. K., Mainz.

[ OffenburgerPfefde
Ziehung 6 . Juni 1907

Bar Geld
sofortmit80'’ f,auszahlbari,f .25000 M.

I 1 . Hauptgewinn5000 M.
St. Hauptgewinn

2000 M
, 0.18 10 Gewinne M5ga

| 6000 M.
i 488 Gewinne

[ 12000 M.
Beste Gewinnchancen !

sr/, inr fiinnaij.me wird verlost.
I nn q M 151 11 Lose 10 M.! liüd u M mit . Porto b. List« 25 kl.

empfiehlt das General -Debit.

Carl Götz , Hebelstr. 1115,
j H . Meyle , E. Dablemann ,L . jiichel , E . Flüge ,

CÖ

CowfnthaUr
ttsmer 7W010 -4

jV^ainauer Atz»
(smemdert
Roquefort- U]
Parmesan -
Eimburocf sowie (liv .Sort fD

prfibstucHs- u. pmcrt-
empfiehlt in vorzüglicher QualitätW .Erb, If .

ierorlatnmtß o - Ealaml k
Pfd . 1 .20 , bei 5 Pfd . ä 1 . 10 S/Btttwnrl, M 1

zum Kochen und Rohrffen W
Pfd . 88 H , bei r> Pfd . ä 75 H

IMntldwulz . Milt ■
Pfd . « 8 bm 5 Pfd . ä 65 ^ ■

MW« . a*liS . I
Pfd . 88 S), bei 5 Pfd . ä 5« A fl

empfiehlt 6439 * H

Fr.W. HauserWwc. I
« rbprinzeustratze 21. H

MelössEtorf-
fflBhlfUttBP

Pat. Sohwarz
besterZusatzzum

gewohnten
Hauptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Kür ! Baumann

Karlsruhe
Akatzemieftr. 20.

MM
empfiehlt

Toiletterollen ,
Schwammbeotel ,
Badehauben ,
Schwämme ,
Frottlerarifkel ,
Seifendosen ,
Flacons , 8657.3 .1
(Spiegel n. s. w .

Luise Wolf Ww„
4 Karl-Friedrichstraue 4.
Nieder ! sämtlicher Fabrikate

von V. Wolff dk Sohn .

1893 er
garantiert naturreinen 3.2

er W«
offeriert ä Mk 70 per 100 Liter
Oberländer Weingrotzhandlung
Gcfl . Anfragen unter Nr . 4547 » an
die Erpcd . der „ Bad . Presse " erb.

3515 »

AltdewLtirtc , ärztlich vielfach
empfohlene starke Schwefelquellen .Gro .s » e lleilertclg « bei 10 .5

E icht, BfiEiimatismüs und HauffcpanMiEittB.
Herrliche Lage in nächster Nähe des Waldes mit pracht¬voller Aussicht . Angenehme Waldspazierwege . Grosse
schattige Gartenanlagen . Schön eingerichtete Zimmer .Gute Verpflegung . Pension von Mk . 3.80 an . Arzt in derNähe . Telephon Nr . 5 Amt Mössingen . Prospekte gratisdurch den Besitzer J . Haldenwaug .

Wertheim am Hain (Bodens .
IllterkssMtkiMiftrt . griff jttl . Burgruine ,2 Flüffe , Berge , Wälder . Gvmnastnm .IM . rühm srrils L. d. „fimimmhw

4» Gaten .lifttagstisch
erhalten bessere Herren . Bl9078 .12 5

Grbpriuzenstratze 36 , 11 .
An gutem 6870 .20 .11

Mittags- n. Abendtisch
können noch einige Herren teiluehmen .

Kreuzstratze 10 , 2. Stock

Stenographie .

Montag den 3 . Juni beginne ich mit einem

Anfangerkurs für Damen u. Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Gchreh mit dem Bemerken , daß dcr Untcrnchtgründlich erteilt und in kürzester Zeit (ca . 6 Wochen 80 —100 -Silben ) ein vorzüglichesResultat erzielt wird .

« ewisfenhafter Unterricht in alle « kaufmänuifche « Lehrfächern und Sprache « .
Zchönrchreivrn . Luchliihrung (verroh . §v;trmr). Marchlnenrchrriden. Hvrrerponüenr.kaufm . Rechnen , Rundschriftetc. a Kursus10 —15 mir. Deutsch, Englisch, Jranzösisch .— uollständige Jfusbiiaung Tür den Kaufmännische » Bernf. —

Tages - und Abendkurse.
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auchfind wir für gute , preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 8557.4.3

Handelsiebranstalt und Töcliterhanddsschule „Merkur“,Tel . 2018 Karlsrnhe , Aaiserstratze 113 , Ecke Adlerstraße.

DeulsdieMittelmeerLevmte Linie
MttärUviltact iMtklnmiHMtiimte).RtgelmSssiger wöchentlicher Paawqierdiensr zwischen

MARSEILLE - GENUA
NEAPEL PIRAU 5

SMYRNA -KDN5TANTINQPEL
0 DE55 A -NIC0 LAJEFFB ATUM und zorik*

teStertike/mifefd fcfrwVf . » iiialderSKmaemdgUhn Heb i iiisy brOiHgabVM.
HttfstFahrkärfen. Auskunft Sder Reiseu . «ende ah Äckaasschfesshcfi soNorddeutscher Lfovfd, Bremen

oder dessen Agenturen .
In Karlsruhe (Baden ) F . Karn , Erbprinzenstrasse 6. 3319a .44

Lenz
Motoren

für Leuchtgas , Genzin oder Lauggas

Cö
Sf
GS

Linfacbe, dauerhafte Gauact und die
damitverbundenegeringe Ndnühung,
unbedingte Getriebs-Licbecheit, Nn-
spcuckLlosigkeit in der Wartung und
ruhiger, gleichmäßiger Lang sind die
Ligenschasten , welche den guten Ruf
unserer Maschinen begründet haben

Lenz & Lie.
Meinische Lasmotoren -Ladrik
Nktiengeseltschast . Mannkeim

RpipfmflPlfPII hiHigft bei G. Xeeh -
DllCHMMJU me,er , Nürnberg .
SatzprtiSliste gratis . 4250a . 14,3

GegenRatenzahlungen
erhalten Sie von leistungsfäh . ausw .
Versandbause Lame » - n . Herren¬
stoffe, Anzüge nach Matz» Wäscherc . Muster sofort durch Vertreter .
Offerten unter Nr . 5902 an die Er -
pedition der „ Bad . Presse" erb. 20 .15

Magenleidenden
teile ich ans Mitgefühl gern um¬sonst mit, wie sich jeder selbst von
diesem qualvollen Leiden sofortdanerud befreien kann. 659aHf . nhn »e,Lehrer,DchmöttmS . LK1 .

bereits noch neu , billig, zu verkaufen -

liefert
GUST. HERDLE e/

^ Stempel -Fahrili

Stottern
Heilverfahren nach vollständigneue « Grundsätzen. Rationell . Un¬

bedingt dauernde Erfolge ,
vollständige - - -- - - auch in
veralteten schwersten Fällen . Aus¬
führliche Belehrung unentgeltlich .
Institut Haphata , Zürich (Schw .)
4238a Auslandsporto doppelt . 3.2

| Das beste Rad der Gegenwart!I Lieferung auf Wunsch auch gegen
lTaii7Ahlimn Anzahl. » - 4Ö Mk. SII eiizaniuny . ztzrahl . mooalUchlg—10 Mk. Reichsrider bei Barzahlung■von Mk. 5* an. Zubehdriell « spottbillig .| Katalog graös n. franco. l .Jandrsach tCo.‘

ChartottenburgSS2 , SchloBstraBe16.

3 Aecept'Anstaaseh 1
mit solv. Firmen gesucht. Ev . Teil -
DiSk. gewährt . Off. A - %- 345 a«RnJnif inw , Magdeburg .

Kochen Sit anf 6as ? Weil«
Sie an dir 6i$rtchning sparen ?

•o fordern Sie in einer
besseren Handlung für Gas¬
kocher Original -Verkaufa -
liste üb . die zweckmässigst «
Neuheit der Stdson 1907 ,d. s. : Meteor- u , Universal -
Germaiiia - Gasherde aas
Rohlieisten mit Itober -
Luftschicht , D . R . P . s_
Grösste Leistungsfähigkeit
u sparsamst .Gas verbrauch .
Kochen , wärmen , braten ,backen u . erhitzen Bügel -
und Plätteisen mit dem¬
selben Brenner . Preise in
emaillierter Ausführungschon von Mk . 9.50 an .

Universal• 6arnania - 6asharfi
Verkaufsstelle : 4.3

Ronrad Schwarz , Rarisnhi
Waldatr 50 und Kaiserstr. 150.
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Dem S

Die englischen Journalisten in -er deutschen
Reichshauptstadt.

ii .
Die Erwiderung der Engländer beim große» Empfangsbankett .
— Berlin , 30. Mai . Auf die Ansprachen, in welchen bei dem

großen Empfangsbankett zu Ehren der englische« Journalisten im

Aestsaal des Zoologischen Gartens dieselben seitens des Präsidenten
des deutschen Komitees, des Herzogs von Trachenberg, Fürsten zu Hatz¬
feld, sowie des Unterstaatssekrrtärs im Auswärtigen Amt , v. Mühlberg ,
-es Redakteurs Friedrich Dernburg uird des Geh. Kommerzienrats
Kranz von Mendelssohn gefeiert worden waren , antworteten die eng¬
lischen Gäste in nicht minder herzlicher Weise.

Es hielt dabei al§ Erster der englische Botschafter
Sir Frank LaScrlleS , eine Rede, in der er zunächst seinem
eigenen Wunsche nach Aufrechterhaltung freundschaftlicher Bezieh¬
ungen zwischen Deutschland und England Ausdruck gab und auf die

Beziehungen hinwies , die er zu Berlin seit nahezu SO Jahren habe.
Der Botschafter erinnerte dann an die Rede des Grafen Wolff-
Metternich beim Besuch der deutschen Journalisten in England , in
welcher Graf Wolff-Mstternich feinem Verlangen nach einem besseren
Verständnis zwischen den beiden Nationen Ausdruck gab und an die

heutige Rede des Unterstaatssekretärs v . Mühlberg , die sich über die

Ziele ausgesprochen habe, die beide Länder im Auge haben und deren
Entwickelung zur Herstellung einer Freundschaft führen dürfte , die in
keiner Weise den Freundschaften Abbruch tun würde , die jedes der
beiden Länder mit anderen Ländern abgeschlossen habe.

Der Botschafter führte dann weiter aus : Gras Wolff-Metternich
habe in seiner denkwürdigen Rede in London auf eine Atmosphäre
von Verbitterung und Uebelwollrn hingcwiesen, die seiner Ansicht nach
künstlich geschaffen sei. Gelegentlich einer Rede, die er (Redner ) zu
Anfang des vorigen Jahres vor der Handelskammer gehalten habe,
habe er der Meinung Ausdruck gegeben, daß diese Atmosphäre von Ver-
bitterung und Uebelwollen nur auf Mißverständnissen beruhe, die gar
keinen tatsächlichen Hintergrund hätten . Der Botschafter fuhr dann
fort : Die Verhältnisse hätten sich jetzt erheblich gebeffert» aber es
würde verfrüht sein, zu versichern, daß diese Mißverständnisse ganz aus
der Welt geschafft seien. Aber er fühle sich berechtigt, die zuversicht-
liche Hoffnung auszusprechen, daß sie verschwinden werden bei besserer
Kenntnis und bei öfterer Gelegenheit zum Verkehr mit einander .
Deshalb begrüße er den Besuch englischer Journalisten mit Freuden .
Tie englischen Journalisten würden die hiesigen Verhältnisse mit
eigenen Augen sehen , sie würden die persönliche Bekanntschaft ihrer
deutschen Kollegen machen und durch den gewaltigen Einfluß , den
beide ausübten , würden sie imstande sein, die öffentliche Meinung in
beiden Ländern zur befferen gegenseitige» Wertschätzung zu bringen .
Tie Aufnahme, die sie in Deutschland gefunden , die großartige Gast¬
lichkeit und der herzliche Willkommen, der ihnen heute abend durch
Herrn v . Mühlberg im Namen der deutschen Regierung zuteil gewor¬
ben sei, werde den englischen Journalisten zeigen, daß die Veranstalter
des Empfanges , wie die Regierung selbst , nicht nur die Beseitigung
von Wißverständniffen zwischen den beiden Völkern, sondern auch die
Herstellung freundschaftlicher Beziehungen zu Nutzen und Frommen
beider Länder wünschen .

Mr . Spender von der „Westminster Gazette " führte in seiner
Rede aus , man könnte die Art und Weise, mit Vermutungen , Unter¬
stellung von Beweggründen und Verdächtigungen gegenüber einer an¬
deren Partei zu arbeiten , als Zukunftsmusik bezeichnen , wobei es nicht
ohne Mitzklänge und Zwietracht abgehc. Ter Beruf des Journalisten
habe seine Schwierigkeiten und die Journalisten seien zum guten Teil
Opfer der Oeffcntlichkeit, die sie pflegen müßten . Ein wohlbekannter
deutscher Politiker ( der nationalliberale Führer Wassermann. D . Red. )
habe kürzlich auf die Frage eines englischen Blattes über eine Rede,
die in England Staub aufgewirbelt hatte , bemerkt, er habe als Deut¬
scher zu Deutschen geredet und nicht borausgesehen , daß seine Rede in
England bekannt werden würde . Auch der Journalist handle öfter
genau in derselben Weise. Man spreche manchmal zu Hause über die
Nachbarn, man sage Dinge , die im kleinen Kreise harmlos seien, aber
verletzend wirken, wenn sie dem Abwesenden zu Ohren kämen. Es
komme dazu , daß der Leser von dem , was der Zeitungsmann über
andere Länder schreibe , nur das Böse behalte und nur selten das An-
genehme wiederhole. Er habe im vorigen Jahre bei dem Empfang
der deutschen Journalisten angeregt , den Brauch anfzugeben, unge¬
reimte Auszüge aus den beiderseitigen Leitartikeln wiederzugeben,
damit keine Reibereien zwischen beiden Ländern kommen . Das sei
nun leider viel verlangt ; immerhin könne man aber den Lesern be¬
hilflich sein, damit sie das richtige Maß der Dinge erführen . Man
brauche sich nicht in eine ärgerliche Stimmung zu versetzen , wenn ein
ausländisches Blatt Ausfälle gemacht habe ; ein Eimer kalten Masters
genüge zumeist. Die Völker seien in der Tal heutzutage so empfind¬
lich gegenüber dem, was man im Ausland « über sie sage , wie ein
Schriftsteller bei seinem ersten Buche oder ein Maler , der zum ersten
Male ausstelle. Die weise Gleichgültigkeit der Weisen, die ein eng¬
lischer Dichter preise, sei eine Eigenschaft, die im Völkerleben etwas
gepflegt werden könnte. Uns als den Bewohnern Englands , fuhr der
Redner fort , ist es klar, daß wir keinen Angriff gegen Deutschland
planen und . Sie wissen in Deutschland, daß die Ihnen von einer kleinen
Anzahl von Politikern auf unserer Seite zugofchriebenen Absichten
nicht vorhanden sind . Das Geheimnis liegt darin , daß einer dem an¬
deren trauen soll . Es kann dadurch gelöst werden , daß man sich bester
verständigt , nicht in diplomatischem Sinne , sondern auch durch eine
bestere Einsicht in die Gedanken und Art des andern .

Bei Ihnen bewundern wir eine friedliche und betriebsame Bevöl¬
kerung, die mit ihren vielseitigen Aufgaben und Problemen genug zu
tun hat und stolz und furchtlos dasteht und mit allen rhr zuträglichen
Mitteln den Krieg vermeiden will. Ebenso liegen die Dinge bei uns .
Auch wir sind stolz und strebsam und sehen in unserer Wehrmacht auch
nur ein Mittel zur Erhaltung des Friedens . Es könnte kein größeres
vnherl geben , als einen Zwist zwischen diesen beiden Völkern, wegen
eine? Geschäftes in Sensationen , mit denen man den Zeitungslesern
anreizen will. Redner führte dann weiter auS : Niemand in England

_ B a difch s ffirefTe *_
schreibe der jetzige» englische» Regierung einen agressiven oder brf-

tigen Charakter zu. Niemand verstehe ihre Pläne dahin , als ob sie
gegen Deutschland gerichtet seien. Es habe von Zeit zu Zeit viele
Schwierigkeiten gegeben zwischen England und Deutschland, aber noch
nie im Laufe der Geschichte hätten England und Deutschland die
Schwerter gegen einander entblößt . Möge dies auch in der Zukunft ,
wie in der Vergangenheit , unser Los sein, und sollten wir gezwungen
sein , feindlich einander gegenüber zu stehen , so möge nichts Schlim¬
meres sich zutragen als Säbelraffeln und das Verschießen von Platz¬
patronen in den Spalten unserer Zeitungen . Redner schloß mit der
Aufforderung , aber auch dieses harmlose Spiel nicht über das Matz
zu betreiben. Es sei immerhin nur ein Kinderspiel» das , wenn es zu
häufig geübt werde, den Selbstrespekt und den europäischen Einfluß
größerer Nationen schädigen könne , deren Mission sei , in friedlicher
Eintracht zusammenzuhalte« im Jnterefle der Kultur und des Men-
fcheaglücks .

Darauf führte Sidnry Low vom „Standard " in einer Rede
aus , daß er zwar nur beschränkte Kenntnisse der deutschen Sprache
besitze, es aber doch wagen wolle , sich dieser zu bedienen . Der groß¬
artige Empfang, der ihnen in der Hauptstadt des Deutschen Reiches zu¬
teil geworden, sei ein Kompliment, daS wohl keiner der englischen
Gäste je vergeflen werde. Wie unter den englischen, so seien auch
unter den deutschen Journalisten die verschiedensten Ansichten ver¬
treten , alle aber seien wohl einig in dem Gedanken, daß eine Ent¬
fremdung zwischen den beiden großen verwandten Völkern ein für
beide gleich bedauernswertes Unglück sei. Das beste Band für gegen¬
seitige Freundschaft sei gegenseitige Achtung. Die Welt sei groß
genug für Deutsche und Engländer in jeder Beziehung . Pflicht der
Preffe sei es, ihre Leser an die gemeinsame hohe Rolle zu erinnern , die
beide Völker in der Entwicklung europäischer Kultur und europäischen
Geistes gespielt hätten . Engländer und Deutsche hätten auf ver¬
schiedenen Schlachtfeldern gemeinsam gekämpft und deutsche Kunst und
Wissenschaft ständen in England in hohem Ansehen. Jedes Land müsse
anerkennen , was es dem andern schulde. Wie Shakespeare in Deutsch¬
land gewürdigt werde, so sei auch in England es der Fall mit deutsch««
Schriftstellern , Philosophen und Tondichtern, und jedes Land müsse
dem anderen für diesen Anteil dankbar sein. Vielleicht trage das
neue, soeben begonnene Jahrhundert mehr in seinem L>choße verborgen,
als irgend eines seiner Vorgänger und gern wolle er hoffen und
glauben , daß deutsche und englische BerstandSkräfte Schulter an
Schulter und Hand in Hand an die siegreiche Lösung dieser Rätsel
Herangehen würden . •

Mr . Parkin vom „Sheffield -Daily -Telegraph " dankt im Namen
seiner Kollegen für die freundlichen Worte , die Herr Friedrich Dern¬
burg Großbritannien und der englischen Presse gewidmet habe. Ebenso
danke er auf das Herzlichste dem deutschen Komitee, daS die Vor¬
bereitungen für diesen glänzenden Empfang getroffen habe. Es sei
von nicht zu unterschätzender Bedeutung , !mß die Journalisten ver¬
schiedener Länder Gelegenheit zum Gedankenaustausch und zum Be-
kanotwerden miteinander fänden . Mit feinem Danke für die erfolg¬
reiche Tätigkeit des Ausschusses in bezug auf die Gestaltung deS
Empfanges verbinde er den Wunsch und die Hoffnung aus einen ebenso
gleichartigen Erfolg in bezug auf die ganze Veranstaltung . In diesem
Sinne toastete er aus das Empfangskomitee.

Das Frühstück der Stadt Berlin .
— Berlin , 30 . Mai . Bei dem heute vormittag vom Magistrat der

Stadt Berlin den englischen Journalisten gegebenen Frühstück
das auch Graf Posadowsky, von Rheinbaben , Dr . von Studt ,
Delbrück , v. Wedel-PieSdorf» Staatssekretär v . Tirpitz sowie die Ge¬
sandten Frhr . v . Barnbühler und Graf Lerchenfeld als Ehrengäste
sah , machte Oberbürgermeister Kirschner die Honneurs und brachte
einen Toast auf König Eduard aus , in dem er aus die schönen Tage
des vergangenen Jahres hinwies , die nacheinander die Vertreter
deutscher Städte und die deutschen Journalisten in England verleben
durften , auf die herzgewinnende großartige Gastfreundschaft des bri¬
tischen Volkes und auf das Wohlwollen, durch welches unsere Lands¬
leute vom König von England ausgezeichnet wurden . Mr . Wilson
antwortete mit einem Hipp Hipp Hurra auf den Kaiser .

Im Laufe des Frühstücks ergriff Oberbürgermeister Kirschner noch¬
mals das Wort , um namens der städtischen Behörden und namens der
gesamten Bürgerschaft den Gästen das herzlichste Willkommen zu ent¬
bieten. Er halte es für angezeigt, gerade an dieser Stelle ausdrücklich
auszusprechen, daß die größte und erste deutsche Stadt , daß die Haupt¬
stadt des Deutschen Reiches auch ihrerseits mit ganzem Herzen den
Wunsch teilt , das deutsche Volk möge mit dem englischen wie in der
Vergangenheit , so auch in aller Zukunft in inniger Freundschaft und
Friede » leben. Wir dürfen mit Sicherheit annehmen , daß die eng¬
lischen Gäste die Eindrücke , welche sie auf der Reise durch das fried¬
liebende Deutschland gewonnen haben, auch nach der Rückkehr in die
Heimat festhalten und mit Nachdruck und Erfolg geltend machen wer¬
den. In diesem frohen Bewußtsein begrüßen wir die heutigen Gäste
mit dem Rufe : Unsere englischen Freunde hoch!

Sodann ergriff das Wort Sir Kinlock Cocke von der „Empire Re¬
view "

, der folgendes ausführte : Er dankte zunächst dem Oberbürger¬
meister für seine freundlichen Worte und gastlichen Empfang , der den
Vertretern der englischen Presse seitens der Stadt zu teil geworden sei .
Die Vertreter der englischen Presse kämen hierher in Erwiderung des
Besuches der deutschen Journalisten in England , gleichzeitig aber auch
als Künder der friedlichen Gesinnung und freundschaftlichen Wohl¬
wollens seitens des englischen Volkes für das deutsche . Wie Fürst
Hatzfeld , so glaube auch er, daß die Kenntnis des heutigen Deutschlands
ihnen ein besseres Verständnis für deutsches Wesen gebe , das zur Her¬
stellung freundschaftlicher Gefühle zwischen beiden Völkern beitragen
werde. Er selbst habe mit Bewunderung die kommerzielle» Erfolge
Deutschlands verfolgt , dessen Flagge im Ausland jetzt überall neben
der englischen austrete . Wo aber zwei Länder wie Großbritannien
und Deutschland zum allgemeinen Wohl der Menschheit und zur Ver¬
breitung der Kultur zusammen arbeiteten , sei gegenseitiges Mißtrauen
ei» Verstoß gegen das ungeschriebene Gesetz der Völker. Auch er sei bei
der Stadtverwaltung tätig , und so wolle er nicht schließen, ohne die
Versicherung, daß er von dem in Deutschland in Bezug auf städtische
Einrichtungen Gesehenen nützlichen Gebrauch zu machen hoffe.

Mr . EaSlow Martin (vom „Dundeer Adveriiser" ) , der hieraus
sprach , pries zunächst ebenfalls die überreiche Gastlichkeit, die ihnen aus
Schritt und Tritt entgegengebracht werde . Wenn zwischen den beide«
Völkern von Nebenbuhlerschaft die Rede sei, so sei der Erfolg des einen
kein Grund zu Neid oder Uebelwollen des andern , sondern dürfe nun
ein Ansporn sein in gleicher Weis« an der Ausbreitung von Kultur «ud
Zivilisation auf der Welt mitzuwirken. Wenn die Engländer inbezug
auf Seefahrt und Handel vorbildlich für die Deutschen gewesen seien,
so verdankten die Engländer einen großen Teil der geistigen Bildung
den deutschen Geistesherocn. Redner lobte sodann die städtische » Ein¬
richtungen Berlins und betonte, daß auch in dieser Beziehung die
beiden Völker von einander lernen könnten auf Grund von gegenseitiger
Freundschaft und Achtung .

Als letzter beim Empfang im Rathause hielt Bürgermeister Reicks
eine Rede, in der er darauf hinwies , daß unlängst auf einem süd¬
deutschen Kongreß ein Gelehrter Berlin als eine der rückständigste «
Städte der Welt bezeichnete , und die Hoffnung aussprach , daß die eng¬
lischen Gäste in den öffentlichen Einrichtungen Berlins , in den Straßen ,
den Plätzen , den Parks , der Straßenbeleuchtung , der Stratzenreinig -

ung und dem Erziehungswesen von Rückständigkeit nicht allzuviel ge¬
merkt haben werden. Von den fremden Besuchern erwarte man ein
anderes gerechteres Urteil ; denn sie feien gekommen , uns kennen zu
lernen und uns zu studieren. Kennenlernen und verstehen sei der An¬

fang von Freundschaft und Liebe . Auf ein recht gründliches beider¬
seitiges Verstehen erhebe er sein Glas .

Das Festmahl der Handelskammer .
Bei dem abends von der Berliner Handelskammer gegebenen Fest¬

mahl waren u . a. die Staatssekretäre Graf ». PosadowSkh , Frhr . vo«
Stengel , v. Rieberding, die Minister v. Studt , Delbrück, v. Bethmann -

Hollweg, der Unterstaatssekrctär v. Mühlberg, der Oberpräfident von
Trott zu Solz und Polizeipräsident v. Borries .

Der Präsident der Handelskammer, Herz, toastete auf Kaiser Wil¬
helm und König Eduard als Herrscher, welche der Presse die nötige
Freiheit gewähren, um die öffentliche Meinung zum Ausdruck zu
bringen . Beide hegten den Wunsch , daß die Preffe allezeit dazu dienen
möge, das gute Einvernehmen zwischen den zwer stammverwandte « Ra¬
tionen zu fördern und sie in freundlicher Eintracht zu erhalten .

Der Vizepräsident der Handelskammer, Franz von Mendelssohns
erinnerte in seinem Toaste an stühere Feste der Handelskammer zu
Ehren hervorragender Engländer und drückte die sichere Erwartung
aus , daß der persönliche Meinungsaustausch von Männern , wie solche
bei diesen Festen und heute zusammengekommen seien , einen wohl¬
tätigen Einfluß auf die freundschaftliche » Gefühle und Gesinnungen
beider Völker zu einander ausüben werde.

Herr Stead dankte im Namen seiner englischen Kollegen zunächst
herzlich für das ihnen gebotene brüderliche, königlich«, kaiserliche Will¬
kommen. Wer als Gast hierher gekommen sein sollte, werde jeden¬
falls als Freund zurückkehren . Man hasse nur die, welche man nicht
kennt, man fürchte das Unbekannte. Als er und seine Kollegen nach
Deutschland abfuhren , dachten sie an den große« deutsch»« Adler , den
Militarismus und Chauvinismus , und sie fanden hier nur Freunde
und Brüder .

Die großen deutschen Dichter Schiller und Goethe werden vvn dem
ungebildeten gewöhnlichen Engländer nicht gelesen. Alle aber lese«
und lieben die Werke der Gebrüder Grimm ; für die Kinder der ganze«
Welt sind die beide» Grimm die größte» Schriftsteller Deutschlands .
Für ihre Geschichten aus dem Feenland sind wir ewig dankbar . Die
Einbildung des englischen Volkes sei voll von wunderbaren Dinge«
aus der Märchenwelt von Menschenfressern , Riesen und aller !«
Teufelei . Und auch einige englische Journalisten , welche nie in Deutsch¬
land gewesen seien und kein Wort Deutsch lesen könnten, baute « stch
in ihrer Einbildung ein Märchen-Deutschland auf , voll von Unge¬
heuern , Riesen und Werwölfen. Solche Leute könnten nichts besseres
tun , als nach Deutschland zu fahren und Gäste des deutsche« Volkes
zu sein. Die große Aufgabe und Pflicht der Journalisten sei es , dahi»
zu arbeiten , daß das englische Volk besser mit anderen Rationen be¬
kannt wird . Die Korrespondenten im Ausland feien die wirklichen
Botschafter des Volkes , die Journalisten feien die wirkliche« Dolmetscher
für die fremden Nationen . Darum müssen die Journaliste » reife »,
damit sie selber mehr über die Völker wissen , welche unsere Nachbarn
sind , und damit sie selber die Gedanken, die Politik und den Tha-
rakter der Völker jenseits der Grenzen kennen lernen . Unwissenheit
ist schlimmer als Bosheit . Wenige Menschen sind böse ; unwissend sind
wir alle. „Gegen Dummheit kämpfen Götter selbst vergebens "

, sagt
Schiller , aber wenn die Journalisten Englands und Deutschlands sich
mit den Göttern verbünden und den himmlichen Mächten ihre Zeit¬
ungen als Donnerkeile im Kampfe gegen die Dummheit zur Verfüg¬
ung stellen , dann ist ihnen der Tieg sicher.

Redner kam auf das deutsche Heer zu sprechen , die einzige Armee
in der Welt , die seit 36 Jahren niemals zu einem Kriegswerk aufge -
boten worden. Deutschland habe einen friedfertigen Kaiser ; auch König
Eduard sei „Commis Voyageur" des Friedens . Dem Frieden diente «
Minister wie Bülow und Campbell-Bannerman , Botschafter wie Graf
Wolff-Metternich und Sir Francis Lascelles. Die Preffe müsse sich
hüten vor dem Teufelswerk der Verhetzung ; und wie Bismarck Deutsch¬
land geeint habe , so möge ein noch größerer Bismarck einst den Friede «
der ganzen Menschheit zustande bringen.

Redner schloß : Einige Journalisten beider Länder arbeiten nicht
für Freundschaft, sondern für Feindschaft , nicht für den Frieden , son¬
dern für den Krieg . ES ist schade, aber es istr wahr . In der Zukunft ,
hoffe ich , werden solche Bösewichter , welche Brandfackeln in die Pulvrr -
tütmt der Völker schleudern , wie Brandstifter behandelt werden . Ts
: st viel schlimmer, einen Kontinent in Brand zu stecken, als ein ««
Heuschober anzuzünden.

Hiddingto« von der „Pall Mall Gazette" brachte einen Trinksprnch
aus die Berliner Handelskammer aus , die so viel für Industrie und
Handel getan habe . — Die englischen Gäste sangen daraus : „8 « i* a
jolly good fellow " . — Wilson, Präsident des Institute of Jouroalists
toastete auf den Handelskammerpräsidenten Herz.

* Tränkt Zugtiere und Kettenhunde! *
Schützt die Stubeuvögel vor der Ssnne !

OcSCO
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Die hervorragende Wirkung des Kosmin au!

Zähne und Zahnfleisch und sein ungewöhnlich erfrischender

Wohlgeschmack machen dieses Mundwasser schon nach kurzem Gebrauche

unentbehrlich . Allen , die Wert auf schöne und gesunde Zähne legen , sei daher

Kosmin zu täglichen Mundspülungen bestens empfohlen. Ein Versuch führt erfahrungs-

gemäss zu dauerndem Gebrauche. Preis pro Flasche, lange ausreichend , Mark 1 .50 , überall käuflich.
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Sahnen - Schokolade , Mocca - Schokolade ,Kola-Schokolade , feinste Frucht-Bonbons .

troMte
nur hochmoderne diesjähr.

Jieuheifeti
zu noch nie dagewesenen

niedrigen Preisen .
Franz Jos. Heisei,

Kaisertr . 111.
Joh.Vaillant Remscheid
DBü6ufsndsi6Special sbrik für Qas Badedfen
wieätrverkäuicr

wirdeflifl all»
Fläzen

baftgemacht Spa [ß0fÖ^ ^

Ecke Gerwig- und Beilchenstratze Nr. 23
empfehlen von heute ab B20244

prima Fleisch - und Wurstwaren«mr erste Qualität zu den billigsten Preisen , ei sei « & jfassedt .

Schwarzwaldverein
Sekl . Karlsrillt«.

Ausflug
in die Pfalz

Sonntag
den 2 . Juni 1907.

Abfahrt 5S° M .-
Tor , 5*8 Maxau —Winden —Berg -

s zabem — Birkenhördt — Lauter -
schwann —Berwartstein (Frühstück )’ Drachenfel » - Busenberg — Schind

j hart — Dalmer Schlösser — Dahn
(Mittagessen ) Hinterweidental —

. Kaltenbach — Landau —Winden —'
Karlsruhe . Marschdauer bis Dafan

\ & '/t Stunden . Näheres im Aus-
kunftsbureau , woselbst die Teil¬
nehmerliste aufliegt und Unter¬
schriften ohne Verbindlichkeit bis
Samstag 2 Uhr dringend erbeten
werden .

»8 .V.
Abteilung f. Stellenvermittlung
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl . Mk. 1.5O f.3 Me . Statut u . Bewerbungsformul .

gratis und franko .
vewerber au« folg , vranchen angem . :Brauerei , Manufakturw ., Kolonialw .,Bank, Baugcschäft , Teppich» u. Ta -

petengeschäft rc.
Gesucht werde« n.

Korrespondeut (franz.).

I MietPianos I
empfiehlt 853* J

Indwl ( Schweisgnt ,
Hofl ., Erbprinzenstrasse 4.

W

neuest. Konstrukt., nur solide Ausführg .
Karl Reinhold , Akdmießr. 18.

I Allgtaer Kräuter - Käse
fabriziert in 1 Pfd .-Stficken .
Lieferung nur an Wiederverk .
Heinrich Bert , Wangen - Altgäu.

Junge , fleißige Frau (Witwe ) sucht
noch einige Knude » im Waschen und
Putzen in besseren Häusern . B2V19V

Lhlaudstr . 10 , 4. St . Wagner.

per Pfund

FOB
perPfundLLOPfg .

empfehlen 8700

Ein noch gut crh. Kameltaschen¬
diwan od. gepreßterPlüschdiwan ,evtl , mit 2 Fauteuils , wird zu
kaufe« gesucht. Off . mit Preis-
angabe sind unter Nr . B20205 an die
Exped- der «Bad . Presse " zu richten.

Pfonnhuch 2 B
I G . m . b . H . H

Filiale Kaiserstratze 82 . W

2.1Sichere Existenz.
Junges , etwas bemitteltes Ehe -

paar oder lediger junger Mann zur
Ausbildung in Massage u . Badefach
sofort gesucht evtl , feste Anstell , im
Sanatorium oder Kurhaus bei hoh .
Gehalt . Zu melden : Baden - Baden ,
Baldreitstr . 3 , Berg . 4618a

Patente zu verkaufe«. 2.1
Zwei sehr gute 'Massenartikel , mit

denen in Paris speziell großes Ge¬
schäft zu machen ist , da der Ver¬
käufer desselben schon dorten etliche
Firmen hat , welche den Vertrieb
übernehmen wollen , find zu ver¬
kaufe« , da der Erfinder kein Kauf¬
mann ist.

Offerten unter Nr . 4622a an die
Expedition der »Bad . Preffe " .

NB . Die Artikel kann man leichtin einer Spezialfabrik fabrizieren
lasten , so daß kein Geschäft not -
U^ ndig ist .

Ein Waschtisch , bereits neu , ein
rundes Tischchen , eine Büstensäule
ist wegen Platzmangel zu verkaufen .
B20180 Marteustr . 44 , IV ., lks .

Billig zu verkaufen 2 vollständ.
Betten , 1 Kasten , 1 Waschtisch.8 « »°» Dnrlacherstr . « 8 » pari . lks.

Ein
neues , _
(Rock) ist billig zu verkaufen . 820211
« kademiestratze 55 , S ., 1. Stock.

! Koftümllcid,A-E

- Karlsruhe Kaisenstn. Nr. 150. 1.
fieheste Annoncen -ExoediKon. MMt 3- 400»
geg . hypothekarische Sicher¬
heit (3. Stelle) sofort zu leihen j

| gesucht . Rückzahlung n. Ueber-
einkunft . Offerten sub J . 1936 ]

[ an Haasensteia & Vogler , A.- 1
v .< Karlsrahe i. B . 8642 .2.2

Ifkitpferd,
7jähr dunkelbr . |
Wallach ( irischer [
Hunter ) , garant .
gesund » , fehler¬
frei , gut geritten, !

erstklassiges Gelände - und
Jagdpferd (hinter Hunde » ge¬
gangen ), guter Springer , für I
schwerstes Gewicht, garant .
scheufrei, für 2 50 » Mk . zu
verkaufen . Angebote unter li
1972 an Haasenstein &
Vogler , A .-G., Karlsruhe
erbeten. _ 8698.3,1

Herren -Konfektions-
u. Aussteuergeschäft

ucht 8636 .2.2

Kn Um
auf 1. Juli l . I . als

zählen in mittlerer Preislage
zu den besten Fabrikaten .

| Voller , runder Ton , Unter -
sdämpsung ! 4688*

Alleiniger Verkauf bei

Hack d * Co .,
[ Karlsruhe , Schtoßpkatz 14, j

Eine schone , gutgebaute , neuet& r Villa
in Bruchsal in gesunder , freier Lage ,
schöne Aussicht , mit geschloss . Veranda ,ca . 1000 gm Garten , 6—7 Zimmer ,
Küche und Kammer , ist für 18O0O M
zu verkauf . Zu erfr . unt . Nr . 4628a
in der Exped. der „ Bad . Preffe " . 2.1

w
Ein in der Mitte des hiesigen

Dorfes an der Hauptstraße ge¬
legenes Anwesen , bestehend in 1 )4 -
stückigem Wohnhaus mit großer
Scheune und Stallung , 12,87 Ar
Hofraite , 6,57 Ar Hausgarten , ist
preiswert zu verkaufen .

Dasselbe würde sich wegen seiner
günstigen und schönen Lage zu
jedem Geschäfte , auch Keiner Fabrik
eignen und geben wir gerne

'
jedeweitere Auskunft . 4478a

Gebr . Jehle , Brauerei , Biberach
( Kinzigtal ) .

Anfragen mit Referenzen unt .I» . I»« » an Haasenstein ft
Vogler, A.-ß., Karlsruhe.

Gebildete Dame ,
anfangs 30, sympath. Erschein.,äntzerst tüchtig im Haushalt ,
wünschtStellung zu Führung de»
Haushalte » bei alleinstehendem
Herrn, auch bei muttcrl. Kindern.
Offerten unter V. Z. 378 durch
Haasensteüi ft Vogler, A.-ß.,Baden-Bades erbeten . 4634a

Eine elfäfftsche Weinhand -
lung u. Liqueursabrik 4615asucht 5 .1
f. den hies . Platz u. Umgeg. einen
tüchtig., solid. Vapipolopu. zuverlässig. » vlilvivl
z .Befuch von Wirten , Privaten u.
Delikateffenhandl . Offert , unt .
st. 1888 an Haasenstein ft
Vogler, A.-B, Strassbnrg L. E.

Heil -Anzeigen
inserieren Sie sm billigsten und erfolgreichsten unter Garantie der grössten Verbreitungin der hiesigen Stadt und ganzen Umgegend in der

44„ßadisclieu Presse
Gsneralanzeignr der RisideozsfadtKarlsruhe und des Grossherzogtums Baden mit Ihrer nachweisbaren Auflage von

OOO Exemplaren
in Karlsruhe und nächster Umgebung allein über 16 OOO Abonnenten .

Expedition : Zirkel - u. Lammstr . -Ecke , nächst Kaiserstrasse u. Marktplatz .

Droguerie
samt Haus a» günstiger Lage wegen
Krankheit des Besitzers sofort billigst
zu verkaufe « , (für tüchtigen
Geschäftsmann sichere Existenz . 3.2

Gest. Offerten u . Chiffre O. F . 1482
an Orell Fttssll -Annoncea , Zürich .

5 ii verkaufen :
ein gut erhaltener Elektromotor ,3 V, H P , mit oder ohne Transmission ,wird billigst abgegeben. Näheres
820216 Hirschstraße SS , 3 . St .
Lghtzpah Halbrenner, billig zuftiniUUU , verkaufe «. B*o««2.1
Glümerstr . 7, 5. St . . Mühlburg .

" ur einige mal gefahren ,yUylllUl billig zu verkaufen .
B19941 .3.2 Gerwigstr . 18 , III .

Erstkla ssiges, vollständig neuer
Palar * ra,d

mit Frcilauf und Rücktrittbremse unter
mehrjähriger Garantie wegen Krank¬
heit im Auftrag sofort preiswert zu
verkaufen . Anzusehen zwischen 12
und '/, 2 Uhr Herreustraße 22 ,III . links . 820157

Neuer , dreiteil . Kameeltaschendiwan
48 Mk., fast neue, halbst . Bettstelle
mit Rost , Matratze , Polster 30 Mk.,
GaSherdtisch 2 Mk-, einst. Gasherd
mit Blech 2 Mk., Schreibtisch 35 Mk.,Vertiko mit Spiegel , zweitür . Chiffon¬
nier , 6 Stühle , Linoleumteppich , Bilder ,neue Vorhänge sehr billig abzu »
gebe « , sowie gute Nähmaschine mit
Fußbctricb 20 Mk., Kinderbett mit
Matratze 10 Mk. 820226

Sophieustraße 158 , parterre.
Sportwage « mit Gummireifen,wie neu , zu verkaufen . 820183
Lachuerstraße 22 , 4. Stock rechts .
Ein Promenadewagen

mit Gunimi ist billig zu verkaufen .« malieufiraße 71, 2. St ., Lin -
gang Leopoldstrabt . 820187

Ein Dackel MK -S
rein , schwarz, ist zu verkaufen .
820261 Karlfiraße 17 , II .

Stellen finden
Geometer

gesucht. ju
Die Fürstlich Fürstenbergische Ver¬

waltung sucht einen jungen badi¬
schen geprüften Geometer , der ge¬
wandter Planzeichner ist und eine
schöne Kartenschrift besitzt. An¬
fangsgehalt 2500 Jt für das Jahrund Diätenbezug bei auswärtigen
Geschäften . Bewerbungen sind unter
Angabe der persönlichen Verhält¬
nisse und der bisherigen Tätigkeitmit Zeugniffen belegt bis 20 . Juni
d . I . bei der fürstlichen Kammer in
Tonaneschingen einzureichen . 4595 «

Wagner gesucht,
ein jüngerer , bei 8703.3 .1

Ang . Wftrner , Wagenbauer
Fabrikstraße 4 .

Schmied gesucht,
ein tüchtiger , bei

Gnstav Wttrner ,
Huf- u. Wagenschmied ,

88702 Hardtstr » 4 . 31

Generalvertreter.
Tüchtige , energische Herrn , welcheüber 1 —2000 Mark bar verfügen ,können Generalvertretungen für

größere Bezirke » für meinen
Blendenbügel -Apparat , Bügel¬
klotz u. Damenrock-Znschneidewinkel
sofort erhalten ; großer Gewinn ga¬rantiert . 4593a

Offert , unt . F . t . aoao befördertDaube «fc Co .. Frankfurt a . M

56WSL Nebe«vkrjjirH,i
hochlohn. Vertr . rc. — Prospekt frei . —

deh . H. Schult» , Verlag , LSI» 52.

Feuerversicherung .
Auf groß . General -Agenturin Mannheim

Brauchet gesucht.
Offerten unter an G . 659 H .

an Haasenstein & Vogler ,
Mannheim . 4420* i

Sicherer hoher Aeöenverdienst.
Adrcssenschreibeu 1000 Stück zu Mk.8 .00 , sowie lohnende Agenturen zu

vergeben . Näheres kostenlos . Er¬
werbs » Zentrale „ Merkur ",Mainz 142 . Streng reell. i8i8a., .6

Zigarr .-Ageut ges . Vergüt, evtl-
250 ^ 1 mon . u . m. H . Jiirgensen & C» . ,Hamburg 22 . 4431a .6.6

BiiGlitttt
•
?

Ein Bernhardiner (Rüde ), acht
Wochen alt , ist preiswert zu verkaufen .Friedrich Winnes , Erbprinzen,

Stafforth . B20120.2.2

♦ für Detailgeschäft
i per sofort oder 1. Juli gesucht .: Offerten unter Nr. 8709 an

die Exped. der «Bad . Presse "
m

ch erbeten . Z

Gesucht
ein tüchtiger Küchenchef in ein Hotel ,erstes Geschäft am Platze , zum baldig .
Eintritt . Jahresstellung . 4.1

Offerten nebst GehaltSansprüchen
zur Weiterbeförderung unt . Nr . 8714
an die Exved. der „Bad . Presse " .

Auf 1. Juli oder auf sofort

tüchtiger Mann,
gedienter Kav . ob . Art . für vnt -
versitäts -Reitinstitnt Heidel¬
berg ge ucht._ 4520a,3,3

Ei« tüchtiger

Modellschreiim
findet gut bezahlte und dauernde Be¬
schäftigung bei der 8613 .3.2
MaschinenfabrikLouis Aagel ,

Karlsruhe -Mühlburg .

Ul M »
auf Werkzeugmaschinen geübt, fiuve «
in Werkzeugmaschinenfabrik in süd¬
deutscher Großstadt lohnende und
dauernde Beschäftigung . Bewerb¬
ungen mit Angabe deS Alters und
Zeugnis - Abschriften erbeten subF. D . R . 178 an Rudolf JRosse ,Frankfurt a . M. Man bittet keine
Originalzengniffe einzusenden. 4606a

Techniker oder
Maschinenschlosser.

Für uns. Tpülmasch .-Abteilnug
suchen wir einen tüchtigen und zu¬
verlässigen Mann , der auch tu elektr .Schwach- «. Starkstrom -Anlage «bewandert und sich für zeitweises
Reifen anlernen läßt . 4633a .3.1
itjle Witter Eeslhirrsßülmsih .-

n . € pülöppiratc ^ itirtr
Stierlin & Vetter .

Ein tüchtiger

Schlosser
findet sofort Beschäftigung bei

Markstahler & Barth ,
Karlstraße « 7. 86S4

Ein tücht., mit sämtlichen Zweigen
der Landwirtschaft vertrauter

Arbeiter
kann sofort eiutrete « . Lohn pro
Tag 3.60 Mk.

Daselbst sind auch ea . 10 —12
Morgen Ackersutter im Akkord -
mähen zu vergebe « . Pro Morgen
8 Mark . 8611 .2.2
II . Schmutz ,

Hardtstraße 39 .
Ein tüchtigerHaschinenarbeiter

f. Abrichtmaschinen stützet dauern ' e
Beschäftigung bei 8688

Markstahler & Marti),
Karlstraße 67 .

F «
stadtkund
8708

ihrknecht
iger, kann sofort eintreten .

Hardtstraße 2, IV.

durchaus tüchtig im Verkehr mit
feiner , sowie einfacher Kundschaft,mit , guten Umgangsformen und
guter Figur , welche längere Zett
in ersten Häusern der Branche
tätig gewesen ist, wird per bald
oder per Herbst nach Stuttgart
zu engagieren gesucht .

Gefl. Offerten mit Zeugniffen ,
Photogr . und GehaltSansprüche
unter 8 . G . 8067 an Rudolf
Blosse , Stattgar »,

Branchekundige

Verkäuferin
für Trikotage « « utz Weistware «
sucht bei hohem Salär per Juli oder
August a. c. 4581aA2
F . Ottmann , Landau (Pfalz).

Mgrrr jUSdkhr»
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.
DoeringscbeBnch-u. Kuiistdrucierel1

« malieustratze 88 . 8704

. Arbeiterin, smie
fit lebrmidcben

gesucht . 8627L.3
Hannetto Würzburger , RobeS,

Kriegstrabe 26, 4. Stock .
l Arbeiterin , B20245
1 Lehrmädchen

für Damenschneidcrei kann sofort ein-
treten . Bnrgerstraße 17 , pari .

eri« skier Fru
zum Matratzeuuähe « sof. gesucht ,
820073 2 .2 Lesfiugstr . 31 , H . 3. SH

Frauen und Mädchen ,
die Haaruetze fertigen können, w« d
lohnender Verdienst zugefichert. Z »
erfr . Rudolfstr . 22 . II lks. 8 -»" '» S

AW Mlrriim
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Kost und Logis im Hause . 8624 .2.2

Frau Killian , B . -Baden ,
Adlerstrabe B.

Mädchen
finde« dauernde BeschSf»
tigung bei 832810 .6 |
A . Braun & Co . :

Lesfingpraße 70 .

. L junne Köchin
für besseres Restaurant sof. gesucht .

Adresse zu erfragen unter 81985 »
in der Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.2

Zimmermädchen.
solides , braves , das nähen u. bügeln
kann, auf 1 . Juli oder früher gesucht.
819962 .2.2 Kriegstr . 129 , III .

Mädchen-Gesuch.
Gesetztes Mädcheu , das kochen kann

n. Hausarbeit pünktlich besorgt , kann
ofort bei mir eintretei : 820252

Frau I -eppert Karlsruhe »
Amalie,istratze 14,
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Abonnenten für die Schwimmhalle
im Friedriehsbad

mit 1 ,
lf2 und y 4 Jahreskarten erbalten Preisermässigang für

Sonnenbäder .
n

6756*

g N Während der Sommermonate

\
* bleibt unser Geschäft

Sonntags geschlossen.
Aretz & Cie ., Hoflief., Gummiwaren ,

Ilreuzsitrasse 21 . 8693

X* * * * UX* XnlK * U* K* X* * XX

jj E « dneHtzn - Gestt ^ a
4# Für ein Delikatessen » und Kolonialwarengeschäft 4 »
TT wird per 15. Juli oder 1 . August ds . Js . eine gcschäftsge- 2

wandte , an selbständiger Arbeiten gewöhnte , tüchtige Ladnerin M
^ gesetzten Alters, die mit beiden Branchen gründlich vertraut , ZF
2 gesucht . 3.2 2

Offerten mit Zeugnisabschriften, Gchaltsansprüchen und # 4
4 » Photographie sind unter Nr. 8599 an die Expedition der ZK

H „Badischen Presse " zu richten. ^

xxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxx
Dienstmüdchen -Gesuch.

Auf sofort oder 15. Juni wird ei«
jüngeres, ordentlichen Mädchen ge¬
sucht. Zu erfragen Tegenfeld -
stratze 1, 2. St . IkS. 620219 .2 .1

820210

reinliche , 8 mal wöchente
* t lich , sofort gesucht.

Rankestratz« 12, I.
Für dar Kontor meiner Cigarren-

fabrik suche ich auf Schluß des
Schuljahres einen 4503a.3,2

Alädehe »», Lehrling
welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt, zu hohem
Lohn gesucht auf 1 . oder 15. Juni .

Mttifinn Lietzmann,
4549a.3,3 Saarlouis ._ _

Wegen Verheiratung meiner jetzigen
Köchin suche ich ein tüchtiges

Ilädchen ,
welches gut kochen kann und auch
Zimmerarbeitübernimmt. Ein zweites
Mädchen ist vorhanden. 819682 4 .3

Frau Osthoff , Berghausen,
_ Villa Hoff.

solides
“ “ ‘

zum Serviere « gesucht. 819970
2.2 „ Zum Ritter "

» Miihlburg .
Ein fleiß . , Mälltiieu zuKindernauf

junges MMU sof . gesucht .
Offerten unter Nr . 820012 an die

Exped . der „Bad. Presse " erb . 2.2

HMMei gesllcht
auf 1. Juli . Lohn 55 Mk. 8595

Ltädt . Krankenhaus
Adlerstraße 29. 2 .2

OBrthrflPtt wird für häusliche
wtUvuJcli Arbeit sogleich oder
später zu kleiner Faniilie gesucht .
820200.2.1 Mar tenstr . 70 , ll

Tüchtiges Manchen
für Küche und Hausarbeit auf
1. Juni gesucht . Zu crfr. Werder¬
platz 41 im Laden. 6 18224.3.3

Jüngeres Mädchen
für häusliche Arbeiten sofort gesucht .
620189.3.1 Böckhfiraße 34 , Part.
Jüngeres , williges Mädchen
in kleine Familie per sofort gesucht .
620218 .2.1 Werderstr . 18 , 2. St .

ACäddKtiaQeriicb .
Ein braves fleißiges Mädchen für

sofort oder 1 . Juni gesucht. 620197
_ Viktoriastraße 18 , Port .

Msüchen -Geluck.
Ein Mädchen , welches bürgerlich

lochen kann, wird bei hohem Lohn
gesucht . Zu erfragen zwischen 5 u .
7 Uhr Ritterstr . 5, 2 Tr . 6 20214

Ein braves, tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf 1. oder
15. Juni bei hohem Lohn gesucht .
819745.3 .3 Durlach ,
_ Hauptstraße 24, im Laden.
Ein Mädchen ' W für Haus-

arbeit findet sofort oder auf 1 . Juni
gute Stelle . Näheres 819928 .3 .3
Kaiserallee 71, „Unter den Linden ".

Auf sofort ein tüchtiges , gut em¬
pfohlenes Mädchen für Küche und
haus gesucht . 820243.5 .1

Eiseulohrstraße 10», II.

Lauffrau,
eine unabhängige, welche tagsüber
arbeiten kann , wird sofort gesucht .
8705_ Kaiserstraße 81 .

MouatSfra » , eine pünktliche, wird
bei guter Bezahlung gesucht . Näh.
Luiseustraße 16, Laden . 820246

Vertrauensposten3 .3

aus anständiger Familie mit guten
Schulkenntnissen u . schöner Handschrift

Selbstgeschriebene Offerten an
Refss , Bruchsal.

Hochlehrling
zum alsbaldigen Eintritt unter
günstigen Bedingungen gesucht .

Hotel Tannhänser
8644.2 .2 Karlsruhe .

Stellen suchen :
Kaufmann
tüchtig , strebsam u. solid, 27 I , alt,
bisher in größerenFabrikgeschäften als
Buchhalter (Doppelte Buchführung),
Expedient u. Fakturist tätig gewesen,
auch im Lohnwesen bewandert, Steno¬
graph u. Maschinenschreiber , 4611 »

sucht
per 1. Juli oder später passende

Stellung .
Auf dauernd. Posten wird reflektiert .
Angeb . u. ff. 714 an Haasaastaiii

E Vogler , A.-B., Mannholai , erbeten .
Strebsamer, junger Mann ,

gepinfter Stzrkinerineißtr ,
mit 4 SemesternKunst-Gewerbeschule,
gewandt in Skizze und Detail , sowie
Kalkulation,

sucht Stelle
als Zeichner oder Werkführer .
Eintritt event. sofort . Gefl . Angebote
8„b 8 . n . 8046 an Rudvlf Masse ,
Stuttgart ._ 4584a«3.2

Heizer -Maschinist
sucht dauerude Stellung . Off.
unter Nr. 820213 an die Expedition
der „Bad Presse " erbeten ._

Tüchtige
Konttti-iil Rttl) SttnotWißill
sucht Stelle per sofort.

Gefl. Angebote unter K . 100
bahupostlagerud . 620232

Ladnerin
für Wurstgefchäst sucht auf 1 . Juni
hier oder auswärts Stellung .

Offerten Wilhelmstr . »1. 2. St .
erbeten . _ 620047.2.2

Servierfräulein .
Jung ., anständ., tüchtiges Mädchen

sucht m nur feinem , anständ. Lokal
Stellung als Servierfräulein . Off .
unter Nr. 620212 an Ke Expedition
der „Bad . Preffe" erbeten ._
Fnohifi sucht Stelle neben den
1VU0IIIII Chef oder Kasseelöchi «
nur auswärts .

Offerten unter Nr . 620176 an die
Expedition der „Bad. Preffe" erbeten .

Stellung 33
sucht als Stütze oder Haushälterin
Mutter mit Kind. Auskunft erteilt
vieKeidelbergerRechttschutzsttle.«' " »

~ ■ ■"
: ist

ist eine Wohnung mit Erker
und 4 großen Zimviern, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sofort oder später zu vermieten .
Näh . daselbst bet Jo *. Reiss .

Gssenwenistr. 5
sind schöne 4 Zimmerwohnungen,
der Neuzeit entsprechend , mit Bad
und Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Zu erfragen 619653
_ « eilchenstraße 11, 1 . St .

Kriegstraße 134 *
ist der 3 . Stock mit 4 Zimmern ,
Bad, Küche m. Speiset , sowie Man¬
sarde und Garten , sofort oder später
zu vermieten. Preis 700 Jl . Näh
im 2 . Stock oder beim Hauseigen
rümer Arch. Kurntzle , Bismarck-
strabr 63» . 8650

Hardtstraße 2 eine Mansarden
Wohnung von 2 Zimmern u . Küche
eine Wohnung von 2 Zimmern,
1 Mansarde, Küche , auf 1 . Juli d. I .

Hardtstraße 2» eine Mansard .»
Wohuuug von 1 Zimmer u. Küche
aus sogleich zu vermiete « .

Ltudenstraße 2, eine Wohnung
von 2 Zimmern, Küche, sowie eine
Wohnung von 3 Zimmern u. Küche
auf sogleich zu vermieten.

LsäenmitMoknnng
Hardtstraße 2» ein Laden mit
2 Zimmer , Mansarde, Küche und
Keller auf sogleich zu vermieten .

Näheres in der 1393*
Mtthlbnrger Brauerei ,

vorm. Freiherr !, von Seldenccksche

2.2

sucht Fräul . gesetz . Wters , mehrere
Jahre in der Gummibranche ta
ebenso in andern Branchen bew . ,
Kasse dertr . u . etwas Buchführ.

Offert , unt . Nr . 4490a an di«
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten .

Schweizerin»
deutsch, französisch und italienisch
sprechend , mit guten Zeugnissenver¬
sehen , sucht Stellung als Kassiererin
aber Verkäuferin. Offert , unt Nr .
619950 an d. Exp, d. „Bad .Presse"

Junge , fleißige Frau sucht 3—4
Tage in der Woche Beschäftigung
im Waschen oder Putzen . Offerten
unter Nr. 61995? an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 2.2

Lehrstelle gesucht.
In ein größeres Manufakturwaren-

Geschäft in größerer Stadt Badens
wird für einen juuge « Mau » aus
guter Familie und mit guter Schul¬
bildung per 15 . Juni oder später eine
Lehrstelle gesucht. Am liebsten
Kost und Wohnung im Hause.

Offerten unter Nr. 4542» an die
Expedition der „Bad . Preffe". 3.2

Zu Vermieten
Zu vermieten.

„zurSorme " in Kalmar .
Uebernahme «ach Uebereinkunft . Sich
zu wenden : 4561 ».5.L
Ml«. Weber , $ittftf $| iillgn|

Gtratzburg i . Elf.,
_ Vogesenstr. 52. _
Wichtig für Kaufmann

«nd Fabrikant. 3.1
In ein. Landstädtchen am Rhein,

ist aut gehender, leicht zu ver-
arötzerndeS Sturz - » . Modewarenge¬
schäft, altershalber billig zu ver,
mieten oder zu verkaufen.

Ebendort großes Anwesen mit
300 Qm . Garten , infolge billig. Ar¬
beitskräfte bes. für Taba kfakn
eignet, zu verm. od . zu verk.
stige Bahnverbindungen.

Offerten unter Nr . 4627a an die
Expedition der „Bad . Preffe" .

Auto -Remise
mit bequemer Zufahrt und Wasser¬
leitung versehen , «vt . auch cß$ Re-
pawaturwerkstätte, zu vermieten.

Näheres 620234
Gartenstraß « 6«, parterre.

Herrschafts- Wohnung .
« arteustr . 52,2 . Stock, von 7 Zim¬
mern, Bad, reich ! . Zubehör, vi, -L-vi«
der Archivgartenanlage , wegen Ver¬
setzung auf sofort zu vermieten .
Nähere « parterre. » 17468 .10 .9

Parkstrasse 3
herrschaftliche

mit reichlichem Zubehör im 2.
Stock per sofort ober später zu
vermieten . Nähere » 8024*

Auricher Aüee 11,4 Stsck .

3 rimmenvobnung
Eisenlohrstratze 28 , 4. St ., sofort
zu vermiete « . 8469.3.3

Näheres Lisenlohrstraße SS , 1.,
Kaiserallee »5 . I.

Mil zi tetnitlti
Gophieustraße 95 ist der

2. Stock, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , bestehend auS 6 Zim¬
mern , Badezimmerrc., mit reich¬
lichem Zubehör, auf 1. Juli zu
vermieten . 6790*

Wohklkttlz it rervlete ».
Rudolfstraße 23 , Seitenbau , ist

eine 2 Zimmerwohuuug mit Zube¬
hör auf 1 . Mai zu verm . Näheres
Georg -Friedrichstr. 11 1 . 5877

3 ffimmerwobning
Nhlauvstraße 36 , 1. Stock , auf
1 . Juli zu vermiete «. Näheres
daselbst. 619319.10.4

In einem bessere« Haus« ist die

Partene -Wohnuag
von 3 Zimmern samt Zugehör, möbl .
oder unmöbliert auf 1. Juki zu ver¬
mieten . 8418.6.3

Ebendaselbst der S. Stock von
5 Zimmern samt Zugehör mit oder
ohne Möbel auf 1. Juli zu vermieten.

ZSHriugerstratze 24 .
Zu erfragen im 2. Stock daselbst.

Zirbel 5 , H . Part .
ein« ll . Wohuuug auf 1. Juli , «».
auch früher zu vermiete«. Nähere»
im 2. Stock. 88641.2 .»

per 1 * Juli w
schöne , geräumige 2 Zimmerwvhu -
«ug samt Zubehör billig zu ver¬
mieten . Näher. Ludwig »Wilhelm -
straße 18. 2. St ., recht». 618199

Schöne 2 Zimmerwohuuug m.
all. Zubeh.» Nähe Schloßpl., weg. Weg,,
v . hier p . 1. Juli zu verm. Näh.
820084.5,2 Kroueustr . 2,2 . St . H.

2 Zimmer -Wohnung
Wilhelmstr . 2V » p . 1. Juki od. später
billig zu vermiet. Näh. i.Ladrn. 6 '*'"

Mansardenwohnung .
vou S Zimmern u. all. Zugehör aus
sof . od . 1 . Juli zu vermiet . S

Näh. Kaiser - Alle « 61 , 2. St . r .
Augartenstraße 30 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern samt Zubehör auf
1 . Juli an eine klein« Familie zu
vermieten . 620193

Mherez im Hinterhaus 2 . St .
Bahnhosstr. 30 ist im Hinterhaus

eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche u . Keller P«r sofort zu ver-
mietsn (parterre ) . 620242

Durlacher -Allee SS ist auf 1. Juli
eine Mansarden . Wohuuug an
ordentliche Leute zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 617300 .10 .8

Durlacherstraße 3b ist eine Wohn¬
ung (Zimmer , Alkob , Küche)
Preis 12 Ji sofort zu vermieten .
620207 Näheres im Laden.

Durlacherstraße 37, 1 . St . , ist ein«
schöne 3 Zrmmerwohmmg sofort
zu vermieten . 620063

Näheres Nr. 35 im Laden.
Durlacheixstr . 87 ist eine Mau -
fardeu -Wohuuug von 1 Zimmer,
Kammer, Küche u. Zubehör sofort
für 12 Mk. monatlich zu vermieten.

Serwigstr . SS eine schöne Mau -
farden -Wohuuug auf Juli oder
später zu vermiet ««. Preis 210 M.
MH. 1 . St . r. das. » 19265.5.5

Söthestr . 2» ist im 4 . Stock eine
geräumige S Zimmer -Wohnung
mit Zubehör auf l . Juli preiswert
zu vermieten . 7214*

MH. Sophienstr. 118 , im Bureau .
Hirschstraß, Ü , 3 . Gt . , ist «ine

schone, gesunde Wohnung, 4 Zim¬
mer . Küche, 2 Keller, Mansarde ,
Kammer p. 1 . Juli zu vermieten .
620057 Näheres 2 . St . v . 10 —5 .

Nloltkestrasse 37
ist die vornehm ausgestattete Hoch -Parterre -Wohunng von 7 bi» S
Zimmern mit Nebenräumen, Etagenzentralheizung , elektr . Licht rc . sofort
z« vermiete ». Zu erfragen Steiustraße 23, Architekturbureau . 8379.8.»

Syphienftraße 146
gegenüber der neuen katholischen Kirche, Haltestelle der elektrischest
Straßenbahn , ist der 2 . Stock , enthaltend 6 Zimmer , Küche ,
Bad , 2 Keller , 2 Mansarden , Waschküche und Trockenspeicher ,
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres parterre daselbst . 8466 .5.8

straße ) ist ein gut möbl . Zimmer
an ein Fräulein sogl . billig zu ver»
mieten . _ B19890

Gartenstr . t>2 fein möbl. Zimmer^
via-ä-vis denArchivgartenanlageu ^
zu vermieten . Näh , parterre . 6 »»«

Grenzstr. 10 » . 2 Treppen , istHl
größeres möA . Lfenftrig. Zimmer
an 1—2 Herren auf 1 . Juni billig
zu vermieten._ 61997 »

Herreustrutz« 54 , 2 Tr .» ist aus
1 . Juni ein schöne », gut möbtierte»
Zimmer zu vermieten . 6- o" '2.S

Jollhsträße 1», 2 Treppen hoch , iji

„SÄ , Balkon -Zimmer
mit Peufio « zu vermiet . 820094 .2-8
Kaiserstr . 67 , 3. St ., links, ist ei«
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. Preis 20 Ml . 820262.2.1

Kaiserallee 61 ist eine schöne , große ■
4 Zimmerwohuuug mit Balkon ,
und allem Zugehör auf sofort oder
1. Juli zu vermieten. Näheres da¬
selbst 2 . Stock, recht». 619990.3.2

Ludwig- Wilhrlmstratze 9, Borderh.
4 . St . , 2 Zimmrrwohnung unt
Mansarde und Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten. 620199

Zu erfragen 1 . Stock .
Luiseustraße 56 ist eine Wohn¬
ung , bestehend aus Zimmer, Alkov,
Küche und Keller auf 1. Juli zu
vermieten. Zu erfr . H. 619868.5.2

Luisenstr. 54, HinterhS. , 2 Zimmer
u . Küche auf 1 . Juli an kl. Fam .
zu vermieten . Näheres Vorder¬
haus S . Stock. 619975

Marienstr . 90 , 4. St ., ist eine
Wohuuug von 4 Zimmern und
sämtlichem Zubehör aus 1. Juli oder
später zu vermieten . Nähere » 7981*
Wilhelmstr. 52. 2. St . , recht».

Gterubergstr . 11 schöne S Zimmer -
wohuuug , 3. St ., mit Balkon ,
Veranda, Mansarde auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres parterre oder
Luisenstr . 39, 2. Stock. 819826.8.2

Weltzieustraße17, Eck« der Kriegstr.,
große 4 Zimmerwohuuug mit Bad
auf 1 . Juli oder früher zu verm.
620194 Näh. Kriegstr. 135,1 . St .

Muterstraße 27 ist ein« schöne
1 Zimmerwohuuug an tL, ruh.
Familie sofort zu vermieten . Mh .
3. Stock , recht». 819649 3.3

Zähriugerstr . 12 ist eine Wohnung,
bestehmch au» 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speichertammer auf 1 .
Juli zu twrm. Näh, Part . 620247

Mühlh « rg . ».2
Rheinstraße 38 ist im 2 . Stock rin«

schöne Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche p. 1 . Juli zu ver« . 6 *’“'

Götheftratze 18,
2. St ., gut möbl. Zimmer « tt sep.
» ingang , zum Preist von 24 Mk.
mit Frühstück , sofort oder später zu !
vermieten . Näh. i, 2. St . r. 619742

SKiZAB E Stautet ,
sofort od . später zu vermiete». ZL
620034 Kurveustraße 21. IN .

Ein gut mShliertr » 828018.^.2 ,

zu vermieten . Amolienstr . 65, pari. >

PickmjiNan,tz
'
,E

. . .

Fräul ., evtl , auch al» Mitbewohner ,
sogleich oder später zu vermieten .

» tktortastratz« 1. parterre.

Hirschstraße 48, I.
find zwei gut « ödlierte Zimmer '
(Wohn- u. Schlafzimmer ) an gesetzt.
Herrn auf 1. Juli,u verm. 6 >" '» «"

Giithestrasse 18
ist eine Mansarde , möbliert , zum
Preise von 6 Mk. sofort »der spater
zu vermieten . 619741
S.S Nähere » im 2. St . r .

Waldhornstraße 2
ist ein gut möhl. Zimmer sofort zu
verm . Sr erft . HthS . part . 620178

Ein schöne», möbliertes Zimmer .
in gutem Hause zu vermieten. 8 .1 ‘
620221 Scheffelste. 6. in .
ßtdlerstr. 5, 3 Treppen , ist ein gut .

mMierte » Zimmer an Herrn od. !
Frl . sogleich zu vermiet. 620280

Udlerstraße 18 , 1 Tr . , ist «in gut
möbliertes Zimmer mit 2 Betten .
an Herren od. Fräuleins sofort zu .
vermieten . 620192

Akademiestr. st2, t . St ., in nächster
Nähe der Hauptpost , in neuem, ruhig. ,
Hinterhaus , stnd für sofort oder später .
2 schöne , möblierte Zimmer
zu vermieten . 620256

Akademiestratze 57 ist «in unmöbl. .
Zimmer rmt oder ohne Pension,
nebst guter Bedienung auf 1 . Juli
zu verm . Näh. part . 620208

Amalienstraße 7 , Seitend . 4 . Gt .
links, ist ein helles , freund! , möbl.
Zimmer zu vermieten. 680203 -

« malienstraße 71 ist ei» möbl. >
Zimmer zu vermieten. Nähere» i
im Friseurgeschäft . 619165.6.6 1

Amalienstr. 71, 4 . Stock. Ln^ mg ]
Leopoldstr. , schönes möblierte» -
Zimmer sof. zu vermiet. 620281

Degenfeldstratze15 , 1 Treppe link»,
'

ist «in gut möbl. Zimmer, separat, ;
auf sof. ob. 1 . Juni zu verm. IJ*“ " 1

Douglasstraße 13, 2. St . , ist ein i
freund! . Mausarten ^ mmer ,

mit oder ohne Pension auf 1 . Juni j
zu vermieten. L20198 -

DouglaSstraße 22, 3. Stock, ist „
ein gut möblierte » Zimmer ,u »er. sj
mieten . 619850.4.3 „

ist «in möH. Zimmer sofort zu vor-
mieten. 6202VI

Karlstraße 58» pari., ist ein tni&li
Zimmer mit Pension sofort od«
später zn vermieten . 620111 .2.2

Nähere« parterre.
Kreuzstraße 16» 1 Kreppe » ist
gut möbl. Zimmer sofort oder ach!
1. Juni zu vermieten . 819398 .L6

Kriegstr . 165, n , l, ist elegant möÄ^
Valkou-Zimmer mit oder oh«
fPension in gutemHaufe, schöner frei«

ag«, zu vermieten. 81979 &&6
stuivenstratze 27, 4 . Gt . , via -L-vie
SonutagSplatz, ist «in schön inökck.
Zimmer mit sep. Singaug soHust
oder später zu verm . 620177 !

ßesstugstraß« 72, Part . , Eck« Krie^
strafe , ist ein gut möbl . Parterre -
Zimmer billig zu ver» . L3616st

irstseustrafte »V ist t« 1. Äock
ein freundlich möblierte» Zimm «
sosort z» vermieten. 618989.2-2
Karkgraschrstr . 82, i rechts»
am Roechüllpkch, ist rin gut möM
Zimmer sofort billig zu vor-
Miete« .

" 620235
Ätargenstr. 11 paeL ist ein gut
mübil. Zimmer an Herrn od. Fvk!
sofort zu vermieden. B20281 !

miM . Zimmer a . Herrn £>b . ?hmu .
lein soff , zu vermiete« . 6M077

Äüppnrrarstratze 14,Httz. 3 . Ei . M .
ist «in freunde. Zimmer an salldem
Arbeiter als Mitbewoihner vtllttz
zu vermieten . $ 20190

* t .
_

c ist -in
möbl . Zimmer mit ein oder zwei
Betten ,» vermieten . 620102 .2.S

möblierter
mieten.

Zimmer zu vor«
820Ä41

tephienstraße 41, 2 Trepp., find
gut möblierte Zimmer « it od«
ohne Pension sofort oder später zu
vermieten . B19913.SL1

Äaldhornstraße 2 ist «in schönes
unmöbliertes Manfardenzimme »
zu vermiet« , . $ 20L0st

Zu evftagen parterre.
köerberst». 16, 2 . Gt. , ist ei» mäSti
Zimmer an Herrn db. FrmÄrin «
vermieten . $ 20188

Hmststratze 16, part. , ist aus sof .
gut möbliertes Zimmer billig m«ut
vernrreten .

TfT
B2Ö

. « «Uafi
frei gelegen, sofort od

liete

mStlirrte »
mmer, schön

vermieten.

sch
« sptz« r»
» 1S8S9 .16H

große», gut mwl . Zimmer «M
seplwatam Eingang stofort
vorrnietön . $ 202

Zirkel find gsvei hübsch
BalkauHmmer, emzetm , mR
Peustan zu vermiet« ,
im 1 . Stock.

Mict Gesuche
Otesuohtn »
Zimmerwahnun» (Babagstw,
in sehr ruhigem .

:üher. Offert , unt . Nr .
n sie Gzpi» . dar »bc *

Sickiber Herr sucht
"

mit nupjQ |

AasEeb
Sir

Offerten mit PaaiSmagötO
Nr. B20S&S an « e toA

Kaiferste . 81 ist eine schöne Zwei -
Zimmerwohnuug pro Monat für
>5 Mk. an eine kleine Familie zu
mrmieteu. Md . im Laden. 8700

Zimmer so
ein schön mÄliertes
billig zu verm. 6 *

Fasauenplatz 6 , IV. 61 , ist ei» gut
möbl . Zimmer m v—n. Bmn 8,3

Ein anständig. Äkibche« « it
Äß« rn Kind « sWcht in th
karltplatze» einfach mIM
ich Mansarde-
Offerte« unter Nr. 820196 «« Ul

Exprd. der . Bad. Prrsse" «rßrt,«
Ztudeut stlcht Pautz»» « nettst

Jamüle (Weststadt ). Offerte» «ut. Nr.620267 au dir Exp. d« „SSud. Preffe' .
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Durch persönlichen Einkauf habe ich einen grossen Posten hocheleganter, reich mit Stickerei undEntredeux garnierte Seiden *BatistbIuscn erworben, welche ich, um etwas ganz anssergewöhnliches zubieten, in allen Grössen

Bertha Heilt, Piiislie, Kaiser - iilee l
Franz Liesenbarghs,

“ ' ' Mit, ISramtr. 2t,
Reilberth , Musiker, Wie , idlerslr« 15

unterrichten 8493.2.1
Harmonie und Kompositionslehre.

laseph

bedeutend unter Preis fabelhaft billig
Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegen genommen. Prospektedirekt oder durch alle Musikalienhandlungen , sowie bei Herrn
Schweisgut, Pianofortelager u . Padewet, Hofinstrumentengeschift ,

abgebe .
Serie I

3 .95
Serie II
5 .50

Serie III
6 .75

Serie IV
8 .50

Serie V

10 .50 .
Seltenster GelegenheitskaufT

Ein Posten hochelegante Strassenfeleider in Rohseide und farbig Chantong, fSC > 00nur allerletzte Neuheiten . Stück
Ganz besondere Gelegenheit !

Ein grosser Posten iRegen * and Staubpaletots
Serie I Serie II Serie III

5 .50 13 .50 22 .50
wasserdicht C .-Coat , imprägniert Gloria - Seide und helle elegante Staubstoffe.

Sämtliche IflCkßt-KonfßhtiOll sowie üflCkßt-ROStiilllß Ir tat and leise
sind im Preis ganz bedeutend herabgesetzt .

Auf sämtliche garnierten und ungarnierten Hüte

Rennen
des Strassburger Reiter -Vereins

am
Sonntag de« 2. Juni ,

S Uhr nachmittag », auf den
ffiwiesen bei der gränen Warte

zu Strassbarg .
Erster Platz 4 Mt ., zweiter Platz 2 Mt .,
dritter Platz SV Pfg . , für Militär vom

Feldwebel abwärts dritter Platz 2V Pfg .
Eintrittskarten sind int Barverkauf zum ersten Platz für 3 Mk..

zum zweiten Platz für 1.50 Mk . in den Cigarrengeschäften Bayer ,Cusaler und Kanter und im Jockey -Club zu haben .
Oeflfentlieher Totalisator in Betrieb .

Besonderes Eintrittsgeld zum Totalisator wird für Besucher des
ersten und zweiten Platzes nicht erhoben.

1« F ~ ES wird darauf aufmerksam gemacht, daß von jetzt an der
Zutritt zum Rennplatz nur noch von der 1. Haltestelle der Straßen »
»ah«, „ Wirtschaft drei Aehren " , Grünever «, erfolgen kann. '9g
Der Weg über den alten Bahndamm ist gesperrt .

RLchster Renntag : 16. Juni . 4630a.2 . l

bis >% Rabatt .
Modellhüte zu jedem annehmbaren Preis .

Die in Serien eingeteilten Waren sind in meinem neuen grossen Schaufenster der Kaiserstrasse über¬sichtlich ausgestellt und in der I . Etage auf Tischen mit Plakaten versehen aufgelegt.
===== = Die Preise sind rein netto . -- ----- ------- -- 8680

. Neu
Kaiserstrasse 70 — Marktplatz .

Eis ! Eis!
8 —1© Pfund täglich

pro Monat Mk . ©. —
15 Pfund täglich

pro Monat Mk . 9 .—
fril for das Haus geliefert .

Karlsruher Kristalleisfabrih , ». lägest u,
Kann waldall ee 1. Telephon 454 .

Eingerahmtb Bilder
als

Sähne ! -98 Weng ! Weiß !
noch so schwarz werden blendend weiß gereinigt. Jeder Zahnschmerz wird
>̂urch Nerventdten nach neuester Methode sofort sicher befestigt, auch werden" ähne plombiert und schmerzlos gezogen. Sicherer Erfolg . Komme auf'

unfch auch in » Haus .
Wilh . Oschwald . Kronenstratze 31.

RTeu eröffnet !

UiMI - UII „Belarn
“
.

Annahmestelle :

Laden , Kaiserstrasse 215
Eingang Earlitrsne .

Ohne Mel ! Wasserdichte Sohlen ! Ohne jtaht!
fD . R .-Patente a .)

Dadurch , dass keine Nagel - und Nählöcher mehr in den
Schahboden kommen , Schonung desselben und längere Halt¬
barkeit des Schuhes . — Elastische , sich stets gleichbleibendewasserdichte Einlage zwischen Sohle und Brandsohle , anstattdes harten , zu Knollen sich verschiebenden AusfflU -Leders ,Eine Wohltat für empfindliche Füsse . B19779.2 .2
Sohlen und Fleck für Herren oiK 8.—, für Damen o# 2.20

und für Kinder 1 .— an.

r . 35

imm
10 Pfd.
täglich ,
monatl.
6 Mk.

erstklassige
9 Fabrikate

in allen Holzarten , neueste Modelle mit langjähriger Garantie . Reiche
Auswahl . Günstige Zahlungsbedingungen . 8299 *
Planino « io Miete , auf Tage, Wochen oder längere Zeit billigst .
Fritz Müller ,

Karlsruhe, Kaiferstr. 221 , zwischen der Hauptpost u . Hirschstr .Telephon 1088. HGT Mitglied de»Rabatt sparVerein ».

Die beste Gelegenheit zum billige «
Einkauf bietet sich jetzt, da wir
auf Kochysrde 10 —IZO/o Rabatt

„ gtsfätöttfie 10- 15% ,,
„ Maschinen zur Wurst-

faörikation 15- 250/oRab.
gewähren mit der Bitte , recht viel Ge-
brauch machen zu wollen . 8692 .20.1

fleh . Mohr Nachf.
Bohr «& Böhm

Durlacher « llee 4». Teleph. 1048 .

Serlobungs- u. Hochzeitsgeschenhe
empfiehlt in reicher Answahl bei billigsten Preisen

Waschzüber , Kübel ,

in jeder Größe
empfiehlt

billigst die
Küfer » und
Küblerei

von Georg Körner ,
B20258 .21 Bürgerstraße 13.
Reparaturen werden schnell besorgt .

Ein waßrer ScfTaft

jr . Retau ^s
^ elosiDe wahrpfio

Folien solch
*

rLau
'
eHeidet

<
7

°
beziehen durch da « Va5î l/ ^a
Magazin in Leip2ig.Nenmafkf I21. u. durch icde P

Bffig
|

PreMroh
in Waggonladungen offeriert franko
jeder Station 4575a .5 .2
Bendikt Bender, FmizeMz .,

Krnnkfnrt «. M.

I
Empfehle für morgen , Sams¬

tag de« I. Juni prima junge »
Schweinefleisch a 60 und 64
sowie prima Rind » u . Kalbfleisch .
820171 Karl Klein .

L Jalousien u.
: : I Rolladen
' ' « . fabriziert in anerkannt solider
. oe Ausführung . Reparaturen ‘

J ® prompt und billigst 8694

- thr. Ammerle.* Gerwtgstratze 36 .
Telephon 350.

E. Böchle
Kaiserstrasse 149

Kunsthandlung und Rahmenfabrtk.

6517 .7 .7

Gras- und Klee-
Mähmaschinen

aller Systeme, nur erstklasfige Fabrikate
Heuwender, Heureche«
und Heureifmaschinen,

Auf » u. Ablademafchinen,
sowie sämtliche Ersatzteile fürlandw. Maschine» empfiehlt zubilligsten Preise« 7778. ' '

K. Leussler ,
1.10.6

Herren
' jeden Standes wissen , dass ,
sie ihren Bedarf in Schütt¬
waren bei Landauer ,
Kaiserstrasse , vorteilhaft
I0*w decken können . 4408

AllßersMM billig :
Zwei schöne Spiegel » versch - Bil¬

der» « kkordzither , neu, beinahe
neuer Plüschdiwa « , Flobert -
gewehr, sehr sch. Stück, goldene
Brosche und gold. Herrenuhr.
820170 vstendstraße 8 , pari . r .

Hhsnograph
wegen Abreise billigst abzugeben bei

WDrtz , Mühlburg .
Rheinstraße 25. B*>°7V,

2 vollst. , fast neue Setten . Schrank,
Waschkommode bill. zu verk. 820097
2 .2 Uhlaudstr . 22 , 1 Stock.

Ein gebr . , gut erhaltener Kinder
wage« ist zu verkaufen . B2021 .

♦9
prima 2. Hypothek, innerhalb 60%
der Schätzung auf Juli oder später
zu 5% Zins gesucht . GejL Offert ,
unter Nr . 8573 befördert die Exped.
der »Bad . Presse "._ 2 .2

I . Hypothek « gesucht ! !
Lus ein Anwesen außerhalb

Karlsruhe (staatl - Zeuerverfich . . .
Taxe ca. Mk. 5 0000 ) wird eine ii . tzypotheke in höhe v. M . 18000 ,

l aufzunehmtn gef Off. U.B19964 ,
, an die Exp . d. „vad . Pr . " erd. 2 2 .

ßeld -DarlcIw
auf Schuldschein , Police , MLbel ,
Wechsel re., koulant zu haben .

A . Haller , Straßburg ,4624a Broglieplatz 10 . 10 .1
Zur Fertigstellung einer größeren

Arbeit sucht ei» Geschäftsmann

gegen hohe Bergütnng auf % Jahr
z« leihen . Offerten unt . Nr . 4556 »
an die Exped. der » Bad . Presse " . 2 .2
Gelbe» Kanarienweibchen
von d . Brut weg entflogen . Abzugeb.
geg. Belohn . Biktoriastr . 20,11 . 8"»«

entlaufen : IS
Abzugeben gegen Belohnung . B >°»"4

Christian Heck , Kriegstr. 25 .
Vor Ankauf wird gewarnt . 2.2

_ 3rloren
goldene Bernsteiunadel. Abzu¬
geben gegen Belohnung . B20217

Moudstraße 1 , 2. Stock.
Freitag morgen 8 Uhr wurde eine

silberne Damen > Uhr
(Tulla ) mit Monogramm verloren .

Gegen Belohnung abzugeben
820255 Herreustraße 20 , 2. St .

Billig !
Weil überzählig gebe meine raffen¬

echt gedeckte deutsche Boxerhündin
Flor« oder eine« Rüden ab .
819841 Schloffermstr . Urtel ,
3.3 Maximiliansau a . Rhein .

Israelitische Gemeinde.
31 . Mai AbendgotteSdienst 7 '" Uhr

1. Juni Morgengottesdienst 8*> „
Jugendgottesdienst 3 „
Savbat -AuSgang 910 ,

Werktags MorgengotteSdienft 6“ „
Abendgottesdienst 7** „

Erb- II Zieler,
ge der , | | Teil¬
zettel, » estkaufschillinge und
Forderungen aller Art werden
jederzeit gegen bar angekauft durch
i . B . Stöckle , Karlsruhe
6.1 Kronenstraße 46 . 8664

Beamter in guter pensionsberech¬
tigter Lebensstellung sucht gesund . ,
hübsch, u . gebildet . Fräulein v . 32
bis 35 I . , mit etwas Vermöge « zur

Lebensgefährtin ^
Dasselbe trnufj aus Mit . evang . Fanr .
sein , tadellos . Ruf u . tüchtig . Kennt¬
nisse in Küche u . Haushalt besitzen.
Gefl . nur ernste , nicht anonhrne An¬
träge unt . Nr . 4625 « a . d . Exp . der
„ Bad . Presse " zu . Weiterbef . erbet .
Verschwiegenh . Ebrens . , erwerbsm .
Bermittl . ausgeschlossen .

llreirstrgeslich.
Wittwe , 36 I . a . , mit angen .

Aeußern , kath . , mit 3 Kindern ,
8000 M Barverm . , wünscht sich zu
verhelich . Einheirat ans Spezerei -
gesch . od . gut geh . Wirtschaft erw .
Offert , unt . Nr . 4485a an die Exp .
der „ Bad . Presse " unter Angabe
der Verhältnisse erbeten .

StrioRen .
Wer strickt Strümpfe an ? Fers

Spitzen und g. Füße ? Offert .
PreiSang unt . BM239 an die E
der „ Bad . Presse ". 1

«i - etniourg Ä*4
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